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Bürgermeisterin Ulrike Mühl-Hittinger mit Pfarrer Peter Paskalis, 

Architekt Christian Farcher, Stadtrat Markus Mentl-Weigl, Aderklaas 
Vizebürgermeister Vinzenz Harbich, Kindergarteninspektorin Sabine Schragl, 

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, Landtagsabgeordneten René Lobner, 
Parbasdorfs Bürgermeister Gregor Iser sowie Stadtrat Gurdial-Singh Bajwa 

beim Spatenstich des neuen Kindergartens.
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Neubau 4 gruppiger Kindergarten  Deutsch-Wagram

Ferdinand- Freiligrath Straße
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10m

Neue Kinderbetreuungsstätte in der Ferdinand Freiligrath-Gasse.

Spatenstich! 
Start für neuen Kindergarten
Um dem stetig wachsenden Bedarf an Betreuungsmöglich- 
keiten für unsere Kinder gerecht zu werden, wird die Stadtge-
meinde Deutsch-Wagram nächstes Jahr um einen Kindergarten 
reicher. Die neue Betreuungsstätte in der Ferdinand Freiligrath-
Gasse wurde nach einer Ausschreibung von Architekt Christian 
Farcher geplant und der Baubeginn im Beisein von Bürgermeis-
terin Ulrike Mühl-Hittinger feierlich eröffnet.

Am Bild:

Plan: © Architekt Christian Farcher
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Liebe Deutsch-WagramerInnen und Deutsch-Wagramer, liebe Jugend!

Wenn Blumen aus ihrem Winterschlaf er-
wachen und Bienen fleißig ihre Runden dre-
hen, dann ist der Frühling erwacht. Und mit 
ihm starten wir in eine neue Saison mit vielen 
Veranstaltungen und Märkten in Deutsch- 
Wagram. 

Einen kleinen Vorgeschmack auf das Event-
jahr 2023 gaben uns schon das Semester-
ferienprogramm sowie der Faschingsumzug, 
welche endlich wieder in gewohnter Form bzw. 
nach zwei Jahren Pause in unserer Stadt-
gemeinde stattfinden konnten. Während die 
Semesterferienaktion ein abwechslungsrei-
ches Programm darbot, brillierte Letzterer mit 
ausgefallenen Kostümierungen und liebevoll 
geschmückten Wagen. Mit dem wöchentlich 
stattfindenden Frischemarkt, der bereits fei-
erlich eröffnet wurde, dem Frühlingsmarkt 
oder dem Spargelfest warten weitere tolle 
Events auf uns, im Rahmen derer wir zum ge-
mütlichen Beisammensein, zum Flanieren und 
zum Genießen einladen. 

Damit sich der Frühling in unserer Stadt- 
gemeinde von seiner schönsten Seite zeigen 
kann, rufen wir zudem wieder zur gemein-
schaftlichen Wald- und Flurreinigung am 
22. April auf. „Herausgeputzt“ haben wir das 
Ortsbild aber auch schon in den vergangenen 
Monaten: jene Sträucher und Bäume, die wir 
Anfang des Jahres in der Ortschaft gepflanzt 
haben, erstrahlen nun in saftigem Grün und 

erfreuen besonders bei einem Spaziergang 
durch Deutsch-Wagram. 

Die steigenden Temperaturen in vollen Zü-
gen genießen können bald auch alle begeister-
ten Radfahrer. Denn im April soll die Geh- und 
Radwegbrücke über der L6 fertiggestellt sein, 
welche das Radbasisnetz erweitert. Ebenso 
Autofahrer werden dank einer neuen Unter-
führung sicher und ohne Wartezeit die ehema-
lige Eisenbahnkreuzung passieren können. Da-
rüber hinaus macht der Ausbau der Nordbahn 
auch an der Schnellbahn-Haltestelle Helma-
hof nicht Halt, wo die Modernisierungsarbeiten 
bereits in vollem Gange sind.

Aktuellen Anforderungen gerecht wird 
überdies das Betreuungsangebot in unserer 
Stadtgemeinde – im Besonderen jenes am 
Helmahof, wo derzeit mit dem Bau eines neu-
en Kindergartens eine attraktive Betreuungs-
möglichkeit in unmittelbarer Nähe geschaffen 
wird. Erfreulich ist außerdem der bevorste-
hende Einzug von Dr. Pia Schlederer in die Lö-
nert-Villa in der Hamerlingstraße, welche vo-
raussichtlich ab Herbst dieses Jahres die 
kassenärztliche Versorgung verstärken wird.

Mit diesem Ausblick freue ich mich sehr auf 
die nächsten Monate, wünschen Ihnen jetzt 
schon schöne Ostern und allen Kindern natür-
lich erholsame Ferien sowie viel Freude beim 
Ostereiersuchen! 

Frühling liegt in der Luft

REDAKTIONSschluss
1. Mai 2023

Beiträge für die nächste 
Ausgabe sind ausnahmslos 

bis Redaktionsschluss an 
den zuständigen Bearbeiter 

der Stadtgemeinde DW, 
Fr. Anita Kamaryt, 

Tel. 02247/22 09-31
kamaryt.anita@

deutsch-wagram.gv.at
zu richten.
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Herzlichst, Ihre / Eure

Ulla Mühl-Hittinger
Bürgermeisterin



Ausgabe 2 / 23	 stadtleben  |  03

Start für neuen Kindergarten
Ökologischer Bau und viel Freiraum für die Kids!

Ulla Mühl-Hittinger
Bürgermeisterin

stadt
news

news

Deutsch-Wagram wächst und erhält daher einen neuen Kin-
dergarten in der Ferdinand Freiligrath-Gasse. In der Gemein-
deratssitzung wurde das Siegerprojekt von DI Christian Farcher 
auf Vorschlag der Auswahlkommission beschlossen.

Bei der Planung des Gebäudes in der Ferdinand Freiligrath-
Gasse spielte unter anderem die Klimafreundlichkeit der Bau-
stoffe eine große Rolle: so sorgen etwa ein kühlendes Flach- 
dach, die Verwendung heimischer und ökologischer Materialien, 
eine Passivhausbauweise, eine Wärmepumpe sowie eine Vielfalt 
an Pflanzen für einen möglichst geringen ökologischen Fußab-
druck.

Insgesamt vier Gruppen werden im Rahmen der niederöster-
reichischen Betreuungsoffensive ab September 2024 im neuen 
Kindergarten einziehen und bei 300 m2 Freifläche pro Gruppe 
ausreichend Raum zum Spielen und Herumtollen finden.
Spielplatz bleibt erhalten! Platz zum Austoben bleibt auch wei-
terhin am anschließenden Fußballfeld sowie am Spielplatz, die 
in neuem Glanz erstrahlen und weiterhin für alle Kinder und  
Jugendlichen zur Verfügung stehen werden.

Über die bereits bestehende Bushaltestelle in der Adalbert 
Stifter-Gasse ist die Einrichtung darüber hinaus bequem und  
sicher mit dem öffentlichen Nahverkehr zu erreichen.	 ■
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Sa,15. April 2023

Red Carpet 19:30 / Premierenstart 20:30 Uhr

Live Act: Take 4 Speisen & Getränke serviert vom Marchfelder Catering
BAR

SEKTBAR

Damen- & Herrenspende

14€

Platzreservierungen an Günter Pauser: g.pauser@udw.at oder 0664 / 1963270 
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STÄDTEBAU

· Der + plus förmige, kompakte Baukörper reiht sich

homogen in die Maßstäblichkeit der Siedlungsstruktur

entlang der Ferdinand Freiligrath Straße ein.

· Zugunsten der Schaffung eines markanten Vorplatzes

wurde dieser an der Ferdinand Freiligrath Straße verortet. Ein

repräsentativer Erlebnis- + Verweilweg grundstückswestseitig

führt von der Adalbert Stifter Gasse zum Eingang vom Vorplatz.

· Der asymmetrische + förmige Baukörper ermöglicht

4 hinsichtlich Belichtung+Bezug zum Außenraum

gleichwertige, beidseitig bespielbare Gruppenräume, zudem

die Übersichtlichkeit, Außenraumzonierung und die Weglängen

durch diese Geometrie optimal sind.

· Die Durchwegung von der Adalbert Stifter Gasse gibt

dem öffentlichen Spielbereich angemessene Repräsentanz, die

Verweil-Pergolen sorgen am Weg für Aufenthaltsqualität.

· Der Baukörper ist einfach erweiterbar , bei

gleichzeitiger Wahrung des Ensemblecharakters.

GESTALTERISCHE QUALITÄT

· Der Grundriss und die Funktionsbereiche sind klar strukturiert + mit

verschiedenen Raumhöhen je Nutzung maßstäblich kindgerecht

· Der Baukörper bildet ein sparsam bemessenes, markantes Bauvolumen: Die

Erschließung, der Administrationsbereich und die Garderoben haben eine Raumhöhe von 2,6

m - der Sanitär + exakt darüber liegende Rückzugsbereich Raumhöhen von je 2,3 m - die

Gruppenräume mit 3,6 m erlauben optimale Sichtbeziehungen zum Rückzugsbereich.

· Diese differenzierten kindgerechten Maßstäbe sorgen  für identitätsbildende

Raum Zuordenbarkeit.

· An den langen Schenkeln sind je 2 Gruppenräume mit mittigen Garderoben

+Sanitärräumen + Abstellraum. Dabei wurde dieser Zwischenbereich um eine Terrassentiefe

zu den Gruppenräumen verschoben - was nun beidseitig hochwertige gedeckte Freibereiche

schafft.

· Die kürzeren + Schenkel mit administrativen Räumen rahmen den Vorplatz zur Haupt

Erschließungsstraße, die längeren Schenkel säumen den großzügigen gemeinsamen

Spielbereich.

· Das 50 m2 Entree mit attraktivem Atrium wird bei offenstehenden mobilen

Trennwänden zum großzügigen 135 m2 Gemeinschaftsbereich.

· Der Baukörper bildet ein expressives Bauvolumen, das Identität stiftet und

Erlebnisvielfalt bietet

FUNKTIONALITÄT

· Übersichtlichkeit -> von jedem Gruppenraum ist ein direkter Sichtbezug zum

Windfang gegeben

· Die Kindergartenleitung liegt ideal an zentraler Stelle mit Überblick in die Trakte

und zum Vorplatz

· Durchblicke/Blickachsen gibt es: quer durch die Gruppenräume, quer durch die

Garderoben und diagonal durch das Entree, sowie jeweils vom Eingang durch den Gang

ins Freie -> das gibt den Kindern eine hohe Orientierung.

· Eine Garderobe für beidseitige Gartennutzung: Aus der zentralen Garderobe,

kann der beidseitig liegende Garten genutzt werden für gemeinsames oder

gruppenspezifisches Spielen.

· Die von je 2 Gruppen gemeinsam genutzten Bereiche zwischen den

Gruppenräumen sind kommunikationsfördernd -> Garderoben + Terrasse sind jeweils

auch aus den Gruppenräumen durch Fenster übersichtlich.

· Mehrfach nutzbare Übergangsbereiche zum Garten - Verzahnung. Die Sonnen/

Wettergeschützten Terrasse/Freibereiche können durch bewegliche Lamellen ggfls. zu

wasserdichtem Dach geschlossen werden.

· Optimale Funktionsabläufe bei Küche + Müllraum. Diese sind als von innen +

außen zugängliche Durchladeräume angelegt

WIRTSCHAFTLICHKEIT  IN DER ERRICHTUNG + IM BETRIEB

· 7 Monate kurze Bauzeit durch hohen Vorfertigungsgrad des

Massiv-Holzbaus.

· Höchst wirtschaftlicher m2 Preis durch Ausbildung von effizienten

Sanitär-+Rückzugs- Trakt -> mit nur 1 m Überhöhe werden 2 Ebenen
geschaffen.

· E i n s p a r u n g v o n I n n e n w a n d b e s c h i c h t u n g d u r c h

Holzmassivbauweise
· Hoher Anteil von Fixverglasung

· Einsatz von wirtschaftlichen aber hochwertigen Materialien

· Keine Lüftungsleitungslängen + Reduktion der Höhe

abgehängter Decke auf 10 cm durch splitten von Lüftungsgeräten

· Elektro: Konzeptionierung + Umsetzung -> Gebäude wird

ganzheitlich betrachtet -> durch integrale Planung wird eine wirtschaftliche
und effiziente Anlage definiert. Unnötig lange Leitungswege werden
reduziert - Senkung der Gewerke kosten sowie der Energieverluste - max.
Synergien führen zu Reduktion der Errichtungs- und Betriebskosten.

· Freiraum: Robustheit + Nachhaltigkeit im Betrieb des Freiraums

durch unterschiedliche Pflegeintensitäten (Teilflächen mit zweimahdigen
Wiesen oder Wildstaudenflächen)
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MATERIALIEN + FARBEN

     1  Fichte   2  Eiche   3  Kiefer   4  Lärche   5  Birne  6  großformatige
     Fliesenplatten in Grupprnraumfarben: Gelb, Grün, Rot + Blau
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· Übersichtlichkeit -> von jedem Gruppenraum ist ein direkter Sichtbezug zum

Windfang gegeben

· Die Kindergartenleitung liegt ideal an zentraler Stelle mit Überblick in die Trakte

und zum Vorplatz

· Durchblicke/Blickachsen gibt es: quer durch die Gruppenräume, quer durch die

Garderoben und diagonal durch das Entree, sowie jeweils vom Eingang durch den Gang

ins Freie -> das gibt den Kindern eine hohe Orientierung.

· Eine Garderobe für beidseitige Gartennutzung: Aus der zentralen Garderobe,

kann der beidseitig liegende Garten genutzt werden für gemeinsames oder

gruppenspezifisches Spielen.

· Die von je 2 Gruppen gemeinsam genutzten Bereiche zwischen den

Gruppenräumen sind kommunikationsfördernd -> Garderoben + Terrasse sind jeweils

auch aus den Gruppenräumen durch Fenster übersichtlich.

· Mehrfach nutzbare Übergangsbereiche zum Garten - Verzahnung. Die Sonnen/

Wettergeschützten Terrasse/Freibereiche können durch bewegliche Lamellen ggfls. zu

wasserdichtem Dach geschlossen werden.

· Optimale Funktionsabläufe bei Küche + Müllraum. Diese sind als von innen +

außen zugängliche Durchladeräume angelegt

WIRTSCHAFTLICHKEIT  IN DER ERRICHTUNG + IM BETRIEB

· 7 Monate kurze Bauzeit durch hohen Vorfertigungsgrad des

Massiv-Holzbaus.

· Höchst wirtschaftlicher m2 Preis durch Ausbildung von effizienten

Sanitär-+Rückzugs- Trakt -> mit nur 1 m Überhöhe werden 2 Ebenen
geschaffen.

· E i n s p a r u n g v o n I n n e n w a n d b e s c h i c h t u n g d u r c h

Holzmassivbauweise
· Hoher Anteil von Fixverglasung

· Einsatz von wirtschaftlichen aber hochwertigen Materialien

· Keine Lüftungsleitungslängen + Reduktion der Höhe

abgehängter Decke auf 10 cm durch splitten von Lüftungsgeräten

· Elektro: Konzeptionierung + Umsetzung -> Gebäude wird

ganzheitlich betrachtet -> durch integrale Planung wird eine wirtschaftliche
und effiziente Anlage definiert. Unnötig lange Leitungswege werden
reduziert - Senkung der Gewerke kosten sowie der Energieverluste - max.
Synergien führen zu Reduktion der Errichtungs- und Betriebskosten.

· Freiraum: Robustheit + Nachhaltigkeit im Betrieb des Freiraums

durch unterschiedliche Pflegeintensitäten (Teilflächen mit zweimahdigen
Wiesen oder Wildstaudenflächen)

1
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MATERIALIEN + FARBEN

     1  Fichte   2  Eiche   3  Kiefer   4  Lärche   5  Birne  6  großformatige
     Fliesenplatten in Grupprnraumfarben: Gelb, Grün, Rot + Blau

3

   KINDERGARTEN DEUTSCH-WAGRAM   FERDINAND FREILIGRATH STRASSE

Gemeinsamer Hof Gruppenraum IV

GSPublisherVersion 140.87.93.94

0 2 6 10m

DURCHBLICKE
ÜBERSICHT

GARTENZUGÄNGE
ÜBER GEDECKTE

FREIBEREICHE

STATISCHES
KONZEPT

Sonnen-bzw. Wetter-
geschützte Terrassen

Fensterbänke=
Sitzbänke

zentrale Garderoben

Spannrichtung
Decken

Wechsel- bzw.
Unterzugsträger

aussteifende
Wände

Kommunikationsfördernde
Zwischenbereiche
durch Blickbeziehungen

SüdSüdWest Ansicht

WestNordWest Ansicht

NordNordOst Ansicht

OstSüdOst Ansicht
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Alle Abbildungen:
© Architekt Christian Farcher
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J E T Z T  G R A T I S 
T A N K K A R T E  S I C H E R N

TANKEN? KÖNNEN 
SIE SICH SCHENKEN.
TAUSENDE KILOMETER FAHRSPASS JETZT 
ZU IHREM NEUEN MAZDA GESCHENKT.

*Aktion gültig für Privatkunden bei Kauf eines Mazda Neuwagens (ausgenommen 
Mazda CX-60, Mazda MX-30) vom 17. 01. bis 31. 03. 2023 und Zulassung bis 
30. 09. 2023. Der Kunde erhält eine Tankkarte im Wert von € 750 bei Kauf 
eines Mazda2, Mazda2 Hybrid bzw. € 1.000 bei Kauf eines Mazda3, Mazda 
CX-30, Mazda CX-5, Mazda MX-5 sowie Mazda6. Keine Barablöse möglich. 
Gilt nicht auf bereits getätigte Käufe vor dem Aktionszeitraum. Mit anderen 
Privatkundenaktionen kombinierbar. Gültig bis auf Widerruf und solange der 
Vorrat reicht. Nähere Infos bei Ihrem Mazda Partner oder auf mazda.at.

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.ATMazda Vock & Seiter

Gänserndorferstrasse 88, 2232 Deutsch-Wagram |  Tel. 02247/650-50 |  www.mazda-vockseiter.at
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Amtliche Mitteilung! 

 

 

Liebe Deutsch-Wagramerinnen, 

liebe Deutsch-Wagramer! 

 

Die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram plant die Überarbeitung des örtlichen Entwicklungskonzeptes 
mit der Adaptierung der Windkraftzonen in bestimmten Bereichen des Gemeindegebietes. 

Die öffentliche Einsicht am Stadtamt Deutsch-Wagram erfolgt in der Zeit vom:  

 

27. März 2023 bis 5. Mai 2023 

 

Montag – Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr am Stadtamt Deutsch-Wagram im Erdgeschoss Zimmer E4.  

Die Kundmachung sowie die planliche Darstellung finden sie auch auf unserer Homepage unter 
www.deutsch-wagram.gv.at 

 

 

 

 

 

Stadtgemeinde Deutsch-Wagram
2232 Deutsch-Wagram · Bahnhofstraße 1a · Bezirk Gänserndorf · NÖ · Austria · Europe

STADT leben
deutsch-wagram

Tradition

Kultur
Natur

Kultur
Natur
TraditionBildungBildung

Stadtgemeinde Deutsch-Wagram
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Information zu unseren Social Media-Kanälen

Auch wenn die Gemeindezeitung, 
Schaukästen, Amtstafel sowie die Home-
page noch immer zu den bevorzugten 
Informationsmedien zählen, um die Ge-
meindebürgerinnen und -bürger über 
das Geschehen im Ort am Laufenden zu 
halten, erweitern wir seit Jahren sukzes-
sive unser Informationsangebot. 

Die Gem2Go-App wird seit vielen 
Jahren sehr intensiv genutzt und auch 
positiv angenommen. 

Im Zuge der Neugestaltung des 
Marktplatzes wurde eine digitale Infor-
mationssäule am Marktplatz installiert. 
Dies war uns noch immer nicht genug. 
Um rasch und kompetent zu informieren 
sowie auch einen Austausch unter In-
teressierten zu ermöglichen, nutzen wir 
mittlerweile Facebook und Instagram. 

Viele (junge wie junggebliebene) Men-
schen können wir so noch besser errei-
chen. Für die Gemeinden bedeuten diese 
Plattformen sehr viel Interaktion.   

Leider sehen wir uns nun auch neben 
dem positiven Nutzen mit den Schat-
tenseiten von Social Media konfrontiert. 
Unsere Beiträge werden verwendet als 
Basis für Hasspostings, Beleidigungen, 
Hetze gegen die Bürgermeisterin und 
das Team der Verwaltung. Auch die Ver-
breitung von Falsch-Informationen er-
folgt über unsere digitalen Kanäle. 

Studien zeigen, dass Hass im Netz 
zu einem Phänomen geworden ist, so-
dass die Gemeinden nun im Umgang 
damit gefordert sind. Eine Umfrage des  
Österreichischen Gemeindebundes unter 
530 Bürgermeisterinnen und Bürger-
meistern vor der Corona-Pandemie – im 
Jahr 2019 – ergab, dass schon damals 
drei Viertel der Amtsträger immer häu-
figer Hass im Netz ausgesetzt sind und 
42 Prozent aller Gemeinden in Österreich 
bereits Erfahrungen mit Übergriffen ge-
macht haben. Im Laufe der Pandemie 
hat dies weiter zugenommen. 

Wir sehen unseren Auftrag weiterhin 
in der bestmöglichen Information der 
Bevölkerung und wünschen uns die Mög-
lichkeit zur Kommentierung und den digi-
talen Austausch. 

Gleichzeitig werden wir neuen Phä-
nomenen wie „Hassposting“ bzw. dem 
„Shitstorm“ keinen Platz einräumen. 

Unterstützen Sie uns im Kampf gegen 
Hass im Netz. Melden Sie uns unange-
messene, respektlose, beleidigende oder 
verhetzende Postings auf unseren Seiten 
und treten auch Sie dagegen auf. Schaf-
fen wir ein Bewusstsein für Medienkom-
petenz, Wertschätzung und Zivilcourage.  

Betroffene können sich auch an die 
ZARA-Beratungsstelle #GegenHassim-
Netz wenden. Das gesamte Beratungs-
angebot ist kostenlos und einfach über 
Telefon, Live-Chat oder in einer persön-
lichen Beratung zugänglich.  	
https://zara.or.at/de/beratung

Mag. Barbara Bernhardt ■

Die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram hat ihre Kommunikationsstrukturen erweitert. 

Einträge selbst erstellen oder aktuelle Infos sofort per Mail erhalten – mit der kostenlosen Meine Seite von 
GEM2GO! Der Gemeinde-Self-Service für alle Bürgerinnen und Bürger! 
Ab sofort gibt es auf unserer Webseite die sogenannte „Meine Seite“. Mit der „Meine 
Seite“ können Sie sich an wichtige Informationen innerhalb unserer Gemeinde erinnern lassen. Zudem gibt 
es für Sie die Möglichkeit, Veranstaltungen, Inserate oder den Brancheneintrag Ihres Unternehmens oder 
Vereins selbst zu erfassen und zu verwalten. Diese Einträge werden dann von uns kontrolliert und 
daraufhin für die Webseite freigeschalten. Alles, was Sie dafür tun müssen, ist, sich auf der „Meine Seite“ zu 
registrieren. 
Losstarten können Sie unter: 
http://deutsch-wagram.gv.at/Meineseite. 
Anschließend haben Sie die Möglichkeit, sich mit Ihrem Facebook-, 
Google- oder Microsoft-Konto zu registrieren. Eine weitere Möglich-
keit stellt das Registrierungsformular unter „Jetzt registrieren“ dar. 
Ganz einfach und schnell! Wir lassen Sie nicht im Stich.
Sind Sie registriert, können Sie sofort losstarten. Sollten Sie bei der 
Erstellung von Einträgen oder beim Verwalten von Abonnements Hilfe 
benötigen, so hilft Ihnen die „Meine Seite“-Hilfe unter https://learn-
ing.gem2go.page/meineseitehilfe am rechten Bildschirmrand. 



Ebenso kommt es entlang der 
Strecke zu Fahrplanänderungen. 
Fahrplanauskünfte finden Sie 
auf der Website der ÖBB unter 
www.oebb.at oder www.oebb.at/ 
baustellen. Details zum Schienen- 
ersatzverkehr sowie weitere Infor-
mationen zu diesem Projekt ent-
nehmen Sie bitte unserer Web- 
site: www.deutsch-wagram.gv.at

Arbeiten an der Unterführung 

Bei der Unterführung „Im  
Föhrenhölzl“ werden überdies die 
Randbalken beidseitig erneuert 
sowie der Gehweg verbreitert. 

Die Straße bleibt trotz dieser Arbeiten für den Straßenverkehr 
geöffnet, wird jedoch voraussichtlich ab Ende Juni bis Ende der 
Sommerferien nur einseitig befahrbar sein.

Kurzfristige Änderungen sind in Anbetracht des Baufort-
schritts jederzeit möglich. Wir bitten um Verständnis.	 ■

Transportunternehmen

Tel.: 02215/300 80
office@franz-hoedl.at
www.franz-hoedl.at

Franzensdorferstraße 8
2301 Wittau

Kompostierung / Gartenerde
Hochdruckgerätewagen

Abbrucharbeiten

Containerverleih

Entsorgungen 

Zum Bierbrezel
Inh. Andrea Wach

2232 Deutsch-Wagram · Hausfeldstraße 2
0664/502 94 45 · bierbrezel.wachandrea@hotmail.com

Bierbrezel_Layout 1  19.01.22  10:16  Seite 1
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Modernisierung Bahnhaltestelle Helmahof gestartet

Frischen Wind hat es nicht nur 
beim Fototermin gegeben, son-
dern gibt es auch für die Schnell-
bahn-Haltestelle Helmahof:

Pendler und Pendlerinnen dür-
fen sich in Zukunft darauf freuen, 
dank einer vollständigen Überda-
chung der Bahnsteige vor etwa-
igen Wetterkapriolen geschützt 
zu sein. Ebenso werden die Bahn-
steige verlängert sowie deren Zu-
gang barrierefrei gestaltet. 

Wichtige Infos für Pendler 
und Pendlerinnen

Im Zuge dieser Arbeiten ist ab 
sofort bis voraussichtlich Ende September 2023 ein Teil der 
Park & Ride-Anlage Helmahof gesperrt, da diese als Manipulati-
ons- und Lagerfläche für die Abwicklung der Baustelle benötigt 
wird. Außerdem wird von 01. bis 12. April 2023 der Bahnsteig 2 
der Haltestelle Helmahof gesperrt werden.

Auswirkungen der Bauarbeiten auf Pendler und Pendlerinnen.

Bürgermeisterin Ulrike Mühl-Hittinger gemeinsam mit 
Stadtrat Markus Mentl-Weigl, Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister 

sowie Landtagsabgeordneten René Lobner am Bahnhof Helmahof.

VOR-Schnupperticket

„Nachhaltige Mobilitätsformen wie der öffentliche Verkehr so-
wie der Rad- und Fussgängerverkehr gehören verstärkt geför-
dert“, zeigt sich Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger überzeugt. 
Während aktuell im Rahmen der Phase 1 des Radbasisnetzes 
die ersten kombinierten Rad- und Fußwege umgesetzt werden, 
möchte das Stadtoberhaupt nun auch den Umstieg auf den  
öffentlichen Verkehr erleichtern.

„Mit dem VOR-Schnupperticket stellen wir in Zukunft unseren 
Bürger/innen eine übertragbare Verkehrsverbund-Jahreskarte 
für jeweils einen Tag kostenlos zur Verfügung“, erklärt Bürger-
meisterin Ulla Mühl-Hittinger. Die Karte wird nach Vorreservie-
rung im Stadtamt kostenlos abholbar sein und gilt für alle VOR 
Verkehrsmittel in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland.

Laut Mobilitätsbeauftragten Stadtrat Johannes Kozlik, ist ge-
plant, dass die Schnuppertickets entweder telefonisch oder über 
die Buchungsplattform unter www.schnupperticket.at vorre-

Gratis VOR Klimaticket zum Ausleihen soll kommen. Stadtgemeinde will Umstieg auf Öffis fördern.
serviert werden können und dass 
die Vergabe nach der Reihenfolge 
der eingegangenen Anmeldungen 
vergeben werden. „Wer in Zukunft 
in Wien, NÖ oder dem Burgenland 
die öffentlichen Verkehrsmittel z. B.  
zum Einkaufen, auf den Weg zur 
Arbeit oder ins Theater nutzen 
möchte, kann dies nun unbürokra-
tisch ausprobieren und steigt im 
Idealfall längerfristig auf die Öffis 
um“, zeigt sich Kozlik zufrieden. 

Zum Zeitplan: Geht es nach der Bürgermeisterin sollen ins-
gesamt zwei VOR-Schnupperticket ab Mitte April im Stadtamt 
verfügbar sein. Einen entsprechenden Antrag wird das Stadt-
oberhaupt in der Sitzung des Stadtrates einbringen.	 ■
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Bahnunterführung L6 wird im April eröffnet!
Schon bald freie Fahrt voraus für Rad- und Autofahrer. Der Bau der Bahnunterführung 
sowie der Geh- und Radwegbrücke wird demnächst abgeschlossen sein.

Schon bald darf hier wieder in die Pedale getre-
ten werden: Die Bauarbeiten der Bahnunterführung 
der L6 sowie der Geh- und Radwegbrücke werden 
voraussichtlich im April fertiggestellt sein. Neben 
den Autofahrern werden dann auch Pedalritter so-
wie Fußgänger sicher und ohne Wartezeit die ehe-
malige Eisenbahnkreuzung passieren können.

Wir bedanken uns beim Land Niederösterreich, 
das der Querungsmöglichkeit über die L6 zuge-
stimmt hat, vor allem aber für die zugesprochene 
Förderung. Einen Überblick über das Radbasisnetz 
Deutsch-Wagram bietet Ihnen darüber hinaus un-
sere Website www.deutsch-wagram.gv.at 

Brückenumbau auf der L13 geplant
Nach Abschluss dieses Projekts steht Anfang 

nächsten Jahres mit dem Brückenumbau auf der 
L13 bereits das nächste Bauvorhaben an. Alle wei-
teren Informationen dazu folgen zeitgerecht auf 
unserer Homepage sowie unseren Social Media-
Kanälen.	  ■

Bürgermeisterin Ulrike Mühl-Hittinger gemeinsam mit SR Heinz Bogner, 
Alexander Ristl (IBBS), SR Markus Mentl-Weigl, Landtagsabgeordneten René Lobner, 

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, Rainer Irschik sowie Nicola Kopitz.



Ausgelassene Stimmung, 
sonniges Wetter und 

tolle Kostümierungen zogen 
am Faschingsdienstag 

zahlreiche Besucher aus 
Deutsch-Wagram und der 

Umgebung zum Faschingsumzug 
in unsere Stadtgemeinde.
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Wenn Greiftiere, Vierbeiner, Teuferl, eine 
Toilettenkabine auf zwei Beinen sowie ein 
Prinzenpaar durch die Ortschaft ziehen, dann 
ist es wieder so weit: die fünfte und wohl bun-
teste Jahreszeit neigt sich dem Ende zu – so 
auch in unserer Stadtgemeinde. Nach zwei 
Jahren Pause ging endlich wieder der all-
seits beliebte Faschingsumzug in Deutsch-
Wagram über die Bühne und unter den ins-
gesamt 20 Fahrzeugen und Fußgruppen 
herrschte ein buntes Treiben. 

Ob Bürgermeisterin Ulrike Mühl-Hittinger in 
Begleitung ihrer Engerl und Teuferl, der Stadt-
theaterverein als Kasperl und Plüschtiere ver-
kleidet oder eine Gruppe engagierter Freunde 
als Hippies unterwegs – sie alle und viele mehr begeisterten die 
zahlreichen Besucher mit ihren aufwändig geschmückten Wä-
gen und ausgefallenen Kostümierungen. Für royale Stimmung 
sorgte das Prinzenpaar „Lisa, die Niedliche & Lorenz, der Fried-
liche“ mit Lisa Hafner und Lorenz Holzmayr, die zum ersten Mal 
ihre Regentschaft innehatten. Die musikalische Umrahmung für 
den abschließenden Trauerzug mit den Klageweibern erfolgte 
darüber hinaus durch das hiesige Blasorchester. 

Da Narrenfreiheit auch hungrig macht, sorgten die Freiwilli-
ge Feuerwehr Deutsch-Wagram, die Naturfreunde, die örtliche 

ÖVP und SPÖ, das Blasor-
chester sowie die Union Al-
ligators für die Verköstigung 
während der Veranstaltung. 
Besonderer Dank gilt darüber 
hinaus dem stets verlässlichen Einsatz 
unserer Feuerwehr, die einen reibungslosen 
Ablauf des traditionellen Feuers sicherstellte, 
sowie der Rettung und der Polizei. Organisiert 
wurde die Veranstaltung dankenswerterwei-
se von SR Kozlik, GRin Susi Predl und der zu-
ständigen Sachbearbeiterin Anita Kamaryt. 
Außerdem benötigte man einige fleißige Hel-
ferleins am Tag des Umzuges, um den Umzug 
reibungslos gestalten zu können.

Auch nächstes Jahr plant die Stadtgemeinde wieder einen 
Umzug. Also jetzt schon den nächsten Faschingsdienstag vor-
merken und sich fürs nächste Jahr anmelden! 

Wir freuen uns schon jetzt auf viele kreative Beiträge beim 
nächsten Faschingstreiben!                                                                                ■

Alle Fotos vom Faschingsumzug findet 
ihr in unserer Fotogalerie!

Allee! Allee! Allee! Die Narren regierten die Stadt
Faschingsnarren machten die Straßen unsicher. 

BLITZlicht

faschingsumzug
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0650 / 27 29 844

*Aktion ausgenommen: 
Sonn- u. Feiertags 

und in den Monaten 
November und Dezember

- die erste Adresse für Gemütlichkeit!

Bahnhofstraße 1b/4, 2232 Deutsch Wagram
termin@schoenerie.at | +43 680 243 16 17 www.schoenerie.at
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Neue Kassenärztin für Deutsch-Wagram

Die Verbesserung der kassenärztli-
chen Versorgung ist der Stadtgemeinde 
ein großes Anliegen. Umso erfreulicher 
ist daher die Nachricht, dass voraussicht-
lich ab kommenden Herbst eine neue 
Kassenärztin das medizinische Angebot 
in Deutsch-Wagram verstärken wird. 

Dr. Pia Schlederer, eine junge prakti-
sche Ärztin, wird eine Ordination in dem 
von vielen als „Lönert“-Villa bekannten 
Gebäude in der Hamerlingstraße eröff-
nen. Die Räumlichkeiten werden bereits 
umgebaut sowie barrierefrei gestaltet. 
Spätestens ab dem vierten Quartal des 
heurigen Jahres soll der Betrieb aufge-
nommen werden. 

	 ■ 

Bürgermeisterin Ulrike Mühl-Hittinger sowie die 
Stadträte Johannes Kozlik und Markus Mentl-Weigl 
freuen sich darüber, eine weitere Kassenärztin für 
die Stadtgemeinde gefunden zu haben.

Dr. Pia Schlederer zieht in historische Villa in der Hamerlingstraße ein.

„Zuwachs“ in der Stadtgemeinde

Gemeinsam mit dem Bauhof hat Bürger-
meisterin Ulrike Mühl-Hittinger die zusätzliche 
Begrünung verschiedener Ortsteile initiiert. Ins-
gesamt 20 neue Bäume und Sträucher erfreuen 
nun sowohl Mensch als auch Natur. Neben einer 
Linde und mehreren Ahornbäumen finden sich 
unter den natürlichen Schattenspendern eben-
so diverse Zierobstbäume und weitere Baum- 
sowie Straucharten.	 ■

Neue Bäume und Sträucher begrünen zusätzlich das Ortsbild.

Bürgermeisterin Ulrike Mühl-Hittinger beim „Alten Kreuz“, 
wo drei Zelkoven gesetzt wurden. Weiters wurden ein 

Lederhülsenbaum an der Bockfließerstraße, eine Linde an 
der Hamerlingstraße, ein Feldahorn in der Kirchengasse 

sowie eine Zierbirne an der Karl Wiesinger-Straße gepflanzt. 
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  0676 / 306 16 64
 office@ing-usp.at

  www.ing-usp.at
  2232 Deutsch-Wagram

Am Wagram 15

Ing. Ulrike Schwarz-Provilij, MSc
Ingenieurbüro für Bauphysik

Energieausweis
Schimmelberatung
Fenster & Türen
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Deutsch-Wagram radelt!

Nachhaltig Waschen und Reinigen

Ab 20. März zählt wieder jeder Kilo-
meter bei der Mitmach-Aktion „Nieder-
österreich radelt“. 

Radel kräftig mit für unsere Gemeinde!

Auch Deutsch-Wagram startet wie-
der aktiv in den Frühling und radelt von 

„Wasch- und Reinigungsmittel gibt es in jedem Haushalt, 
doch welche Auswirkungen haben sie auf Umwelt und Gesund-
heit? Ziel des Vortrages ist es, ein Bewusstsein für die Auswir-
kungen von Wasch- und Reinigungsmitteln auf den Menschen 
und die Umwelt zu vermitteln. Sie erfahren alles über das „ge-
sunde“ Putzen. Außerdem erhalten Sie Informationen und Tipps, 
wie die eigenen vier Wände kosten- und zeitsparend mit wenig 
Chemie sauber werden!

Wer seine Wege radelnd zurücklegt, fördert die eigene Gesundheit, 
ist schneller am Ziel und schont Geldbörse sowie Umwelt. Radelst du mit? 

Vortrag im Rahmen vom e5-Programm in Kooperation mit der VHS.

Datum:	 28.3.2023
	 19.00 bis 21.00 Uhr

Ort:	 Stadtamt, Sitzungssaal
	 im Dachgeschoss

Referentin:	 Doris Pfeiffer

§ Die öffentliche Informationsveranstaltung soll das Interesse in der Bevölkerung 
für nachhaltige Reinigung wecken und ein Bewusstsein für die Auswirkungen von 
Wasch- und Reinigungsmittel auf den Menschen und die Umwelt schaffen.	 ■

umwelt &
Natur

Anfang an mit. Im letzten Jahr wurden 
niederösterreichweit rund 4,2 Millionen 
km erradelt und 5.400 Personen haben 
mitgemacht – diesen Rekord wollen wir 
heuer überbieten. Also treten wir ge-
meinsam fleißig in die Pedale und sam-
meln Radkilometer für unsere Gemeinde!

Neugierig geworden? 

Dann mach mit bei „Niederösterreich 
radelt“, der Kilometer-Sammel-Aktion 
für Alltagsradlerinnen und Alltagsrad-
ler und die, die es noch werden möch-
ten! Jeder Kilometer mit dem Rad zählt, 
egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum 
Sportplatz.

Und so einfach geht’s: 

1.	 Registriere dich auf www.noe.radelt.
at mit deiner Wohnadresse.

2.	 Radle fleißig und trage deine gera-
delten Kilometer in dein Profil ein oder 
zeichne sie mit der gratis „NÖ radelt“- 
App auf! Deine Kilometer zählen auto-
matisch für unsere Gemeinde. 

3.	 Gewinne mit etwas Glück einen von 
vielen Preisen!	 ■

Jetzt anmelden & mitradeln:
www.noe.radelt.at
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Kulturtafel Jüdischer Friedhof

Mit Zustimmung der Firma Glock konnte diese auch direkt 
neben dem jüdischen Friedhof auf der Mauer in der Fabrikstra-
ße montiert werden. Ein weiterer Schritt zur Fertigstellung und 
Neugestaltung des Friedhofs ist somit geschafft. 

In Aussicht stellen dürfen wir die Errichtung der Einfriedung 
durch die israelitische Kulturgemeinde noch für dieses Jahr.

Alle bisher errichteten und von Ing. Manfred Gross 
gestalteten Kulturtafeln finden sie unter: 
www.deutsch-wagram.gv.at/
WIRTSCHAFT_TOURISMUS/Geschichtspfad	

Stadtrat Mag. Heinz Bogner ■

Manfred Gross hat eine weitere Kulturtafel für die geschichtsträchtigen Orte 
unserer Stadtgemeinde verfasst. 

„e-gans-mobil“: Start verzögert sich

Was ist das?
Beim „E-Carsharing“ wird ein Elektro- 

auto gemeinschaftlich genutzt. Vereins-
mitglieder reservieren online die ge-
wünschten Fahrzeiten und können das 
Auto während der Buchungszeit mit ihrer 
Schlüsselkarte auf- und zusperren.

Wie funktioniert das?
Wer das Carsharing-Angebot nutzen 

möchte, meldet sich zuerst unter egans.
familyofpower-mobility.com an, lädt den 
Führerschein hoch und vereinbart einen 
Einschulungstermin. Zu diesem nehmen 
Sie bitte eine Plastikkarte mit Chip (z. B. 
Bankomatkarte) mit – diese kann dann 
als Schlüsselkarte verwendet werden.

Warum ist Carsharing so interessant?
Es ist kostengünstig: Sie zahlen einen 

Jahresmitgliedsbeitrag von € 120,-- und 
€ 0,18 pro gefahrenem Kilometer. Sie 

Der Verein „e-gans-mobil“ stellt voraussichtlich ab Frühsommer einen Opel Combo als 
Carsharing-Auto in Deutsch-Wagram (beim Stadtamt) zur Verfügung.

brauchen sich nicht um Service, Pickerl, 
Reifenwechsel usw. zu kümmern.

Es verbraucht deutlich weniger Res-
sourcen und Parkflächen, weil dadurch 
das eigene Auto bzw. Zweit- oder Dritt-
Autos eingespart werden. Und durch den 
E-Antrieb hilft es beim Einsparen von 
CO₂.	 ■

Weitere Infos findet ihr hier: 
https://bit.ly/3D1Fx7w

Sollten Sie neugierig geworden sein, 
besuchen Sie uns auf Facebook: 

E-Gans-Mobil 
oder auf der Homepage: 
www.e-gans-mobil.at	  
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Erst im Jänner 2023 wurde die 
Photovoltaik-Anlage am Stadtamt 
in Deutsch-Wagram in Betrieb ge-
nommen. „Nun wird auch die Frei-
willige Feuerwehr Deutsch-Wagram 
mit einer Sonnenenergieerzeu-
gungsanlage ausgestattet“, berich-
tet Bgm. Ulla Mühl-Hittinger.

Die Installation der Anlage sei 
auch schon im Stadtrat beschlossen 
worden. „Mit 15kwPeak sei die An-
lage zwar kleiner als jene auf dem Stadtamt, sollte jedoch die 
meiste Zeit die Grundlast der Feuerwehr decken können“, er-
klärt Stadtrat Bogner beim Besuch des Feuerwehr-Gebäudes. 

Freiwillige Feuerwehr DW erhält Photovoltaikanlage
Photovoltaikausbau in Deutsch-Wagram schreitet voran.

Startschuss für Frischemarkt

Der Frischemarkt wird an jedem 
Samstag in der Zeit von 8.00 bis 
12.00 Uhr bis einschließlich 16. De-
zember 2023 abgehalten.

Die Eröffnungsfeier am 4. März 
um 10.00 Uhr wurde von Musike-
rInnen des Blasorchesters Deutsch-
Wagram musikalisch umrahmt und 
die Peham-Traktoren präsentierten 
auch heuer wieder ihre Oldtimer am 
Marktplatz. 

Das Angebot des Frischemarktes ist reichhaltig
Genüsse aus bäuerlicher Produktion, regionale Spezialitäten, 

hausgemachte Köstlichkeiten nach Großmutters Rezept, Frisch-
milch und Milchprodukte, Eier, Käse, Brot, Bio-Honig, Bio-Öle, 
Nüsse, Obst und Gemüse, Geselchtes, Blunzen, Grammeln, Pas-
teten, Putenfleisch und Gutes von der Pute, Edel- und Heilpilze, 
Mehlspeisen, Obstsäfte, Wein, getrocknete Früchte, Straußen-
produkte, diverse Fischspezialitäten etc.

Am 4. März öffnete der Deutsch-Wagramer Frischemarkt in der 
Friedhofallee beim Marktplatz seine Pforten. 

Märkte sind nicht nur Handels-
platz und Einkaufsort, sondern vor 
allem Treffpunkt der Menschen und 
Zentrum des gesellschaftlichen Le-
bens. Gustieren und genießen, es-
sen und trinken, sehen und gesehen 
werden. 

Neben der Nahversorgung im 
Stadtzentrum erfüllt der Deutsch-
Wagramer Frischemarkt daher auch 
eine wichtige Funktion als Kommuni-

kationszentrum, wo man sich bei einem kleinen Imbiss und ei-
nem Kaffee oder einem Glas guten Weines zu einem gemütlichen 
Plausch trifft. 

Auch Ihre Produkte sind gefragt! 
Sie möchten sich mit Ihren Produkten für den Deutsch-

Wagramer Frischemarkt anmelden? Dann erkundigen Sie sich 
bitte bei Herrn Bruno Groß (Zum kleinen Stadtkaffee) unter 
0664/642 20 21. Hr. Groß gibt Ihnen gerne Auskunft!	  ■ 

„Mit der Photovoltaik-Anlage auf 
der Feuerwehr wird die Stadtge-
meinde ein Duzend Anlagen mit ei-
ner installierten Leistung von rund 
400kWPeak in Betrieb haben“, führt 
Finanzstadtrat Kozlik aus und ver-
weist darauf, dass die Anlage wie-
der durch die KEM (Klima und Ener-
gie Modellregion) gefördert werden 
wird. Errichtet wird die Anlage, die 
auch über einen Speicher- und eine 

Notstromfunktion verfügen wird, vom Deutsch-Wagramer Un-
ternehmen Raymann (Kraft der Sonne), der sich beim Angebot 
knapp gegen die weiteren Konkurrenten durchsetzen konnte.	 ■
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Sanierung des Rüstlöschfahrzeuges 2000

Die Freiwillige Feuerwehr Deutsch-Wagram verfügt derzeit 
über neun Einsatzfahrzeuge! Da die Zeit und der Stand der Tech-
nik immer weiter voranschreiten sowie auch die Einsatzsituati-
onen immer komplexer werden, muss laufend am „feuerwehr-
technischen Level“ unserer Fahrzeuge gearbeitet werden!

Unser Rüstlöschfahrzeug – RLF 2000 – leistet seit 2001 für 
den Feuerwehrdienst sehr treue Dienste, jedoch haben sich in 
den Jahren die Anforderungen und Einsatzszenarien geändert. 
Aus diesem Grund haben wir uns entschieden, dieses Fahrzeug 
umzubauen bzw. das Fahrzeug auf den technischen Stand eines 
aktuellen Fahrzeuges (HLF 3) zu bringen. 

Der geplante Umbau und die Überholung des RLF wurde von 
einer Arbeitsgruppe unter der Leitung von Fahrmeister FT Ing. 
Andreas Peham geplant. Die Sanierung des Fahrzeuges wurde 
in zwei Bereiche unterteilt. Einen Bereich, wie das Aufbauen ei-
ner Dachbox, Montieren eines Leiterpaketes, Nachrüsten eines 
Schaummitteltanks sowie Adaptieren der Innenräume wur-
de der Fa. Rosenbauer übergeben, da dies unsere Ressourcen 
überschritten hätte.

Mit zusätzlich 400 Stunden Eigenleistung haben wir uns ein 
zeitgemäßes Fahrzeug aufgebaut!

Werte Deutsch-Wagramer/innen!

In Eigenregie adaptierten wir die Arbeits- und Umfeldbe-
leuchtung sowie die Beleuchtung der Geräteräume, eine Rück-
fahrkamera wurde installiert, Antirutschbeschichtungen wurden 
an Auftrittsflächen aufgetragen, das Fahrzeug konserviert, so-
wie alle Geräteräume überarbeitet und teilweise neu eingerich-
tet.  Die Wertigkeit dieses Fahrzeuges steigt insofern, dass es am 
aktuellen Stand der Technik ist und wir es uns zum Teil selbst fer-
tiggestellt haben. Die Gesamtkosten des Umbaus belaufen sich 
auf € 50.000,--, welche von der Feuerwehr und der Gemeinde 
übernommen wurden – im Vergleich zu derzeit geltenden Neu-
preisen von Fahrzeugen war dies die wirtschaftlich beste Mög- 
lichkeit, das Fahrzeug zu sanieren! Auf Grund der feuerwehr-
technischen Änderungen am Fahrzeug fließt dieses Fahrzeug 
seit der Fertigstellung planmäßig in den Ausbildungs- und 
Übungsbetrieb der Feuerwehr Deutsch-Wagram ein!

Dank Ihrer Unterstützung sind Umbauten in diesem Ausmaß 
möglich, wir sind versichert, dass uns das RLF 2000 noch viele 
Jahre treue Dienste leisten wird.	 ■

Gut Wehr!
Fahrmeister FT Ing. Andreas Peham 

www.ffdw.at
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Ein Weltmeister in Deutsch-Wagram

Tischtennis ist seit Jahrzehnten sein Hobby. 
Eigentlich sogar mehr als das – es ist seine Lei-
denschaft. Der kleine Ball begleitet ihn schon sein 
ganzes Leben. Er spielte in den Achtziger-Jahren 
unter anderem mit Ding Yi in der Bundesliga. Seit 
über 20 Jahren ist er bei der Union Korneuburg 
an der Platte. 

Bei der Senioren-Weltmeisterschaft im Oman 
gelang ihm mit seinem Partner Wang Yan Sheng 
der Sieg. In einer spannenden Partie konnte das 
Spiel im vierten Satz bei einem Rückstand von 
3:8 noch gedreht und der Titel geholt werden. 
Eine tolle Leistung! 

Genug hat er allerdings noch lange nicht. Er 
möchte bei der nächsten WM in Rom in der Klas-
se 60+ an den Start gehen. Vielleicht kann er sei-
ne Laufbahn mit einem Einzeltitel abschließen. 

Auch in der österreichischen Meisterschaft 
läuft es derzeit sehr gut. Mit seinem Team spielt 
er um den Meistertitel in der Wiener Liga. Wir 
wünschen ihm dazu viel Erfolg. 	 ■

Am 21.1.2023 war es so weit. Roland Böhm, Kundenberater in der Volksbank Deutsch-Wagram, 
krönte sich bei der Tischtennis-WM im Oman zum Weltmeister im Doppel. 

Bgm. Ulrike Mühl-Hittinger, Regionaldirektor Rudolf Riener, Filialleiterin Barbara Jung sowie 
ihr Nachfolger Andreas Nowatschek gratulierten ihm sehr herzlich. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
      

                         
 

 
Die ständig auftretenden Verunreinigungen im öffentlichen Bereich sind für viele – 
zu Recht – ein großes Ärgernis! 
Egal ob auf Spiel- und Sportplätzen entlang von Wanderwegen oder in den 
Bauminseln, auf Grünstreifen, am Gehsteig – wo auch immer – Bitte KEIN 
WEGWERFEN oder LIEGENLASSEN von Plastik, Papier oder sonstigem Unrat. Kein 
achtloses Wegwerfen von Zigarettenstummeln, die ordnungsgemäße Entsorgung 
des Hundekots und vieles mehr! 
DESHALB:                             

 
 
 

 

 
ES IST UNSER GEMEINSAMER LEBENSRAUM! 

 
  

AAuuff  IIhhrr  KKoommmmeenn  ffrreeuueenn  ssiicchh  ggaannzz  bbeessoonnddeerrss  
  

WWAALLDD--  uunndd    
FFLLUURRRREEIINNIIGGUUNNGG  

 
Ulla Mühl-Hittinger 

Bürgermeisterin 
 

 
Mag. Heinz Bogner 

Stadtrat für Umwelt & Energie 

 

Die Stadtgemeinde  
Deutsch-Wagram präsentiert: 
 

       Treffpunkt: 
      8.00 Uhr              Stadtamt 
                                                                                Bahnhofstraße 1a 

 

Liebe Bürger:innen

Das glasfaserschnelle A1 Giganetz kommt nach Deutsch-Wagram und mit ihm eine 
einzigartige Chance für Sie.

Mit einem Glasfaser-Hausanschluss sichern Sie sich immer schnellstes und stabiles Internet 
mit stärkster WLAN-Power. So können Sie schon jetzt die Technologie der Zukunft nutzen.

Sie möchten mehr erfahren? Dann besuchen Sie die A1-Infoveranstaltung.

29.03.2023, 18:00 Uhr
Stadtamt, Dachgeschoss Sitzungssaal
Bahnhofstraße 1a, 2232 Deutsch-Wagram

Das A1 Beratungsteam freut sich auf persönliche Gespräche vor Ort
und beantwortet gerne alle off enen Fragen.

Einladung.

Jetzt Du. Im A1 Giganetz.

Ihre A1 Glasfaser Expert:innen:

Beratungsteam
0664 219 52 32
fi bersales@a1berater .at

Ulrike Mühl-Hittinger
Bürgermeisterin Deutsch-Wagram 

STADT leben
deutsch-wagram

Tradition

Kultur
Natur

Kultur
Natur
TraditionBildungBildung
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2231 Strasshof · Hauptstraße 1a
T +43 2287 5383 · office@intercar.at
www.intercar.at

Angebot gültig vom 01.01. bis 31.03.2023 (bis auf Widerruf) solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Die Verbräuche können abhängig 
von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. CO2: 110 – 178 g/km, Verbrauch: 4,8 – 7,8 l/100km (Alle Angaben nach WLTP). Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Jetzt schnell entscheiden und profitieren: hyundai.at /tageszulassungen

Die Hyundai Tageszulassungen.
Warum Monate warten – lieber gleich einsteigen. Bei Hyundai gibt es eine große Modellauswahl an attraktiven 
Tageszulassungen zum Superpreis – vom Kleinwagen bis zum SUV – da ist für jeden etwas dabei.
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#füreinandersorgen

Wir sind in ganz Österreich für 
Sie da. Immer und überall. 
Online auf wienerstaedtische.at,  
telefonisch und natürlich auch persönlich. 

Ihre Sorgen möchten wir haben.

I9814_fuereinandersorgen_2SZ_92x129_4c.indd   1 04.01.21   12:04
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Gemeinde gibt Startschuss für Jugendarbeit 

Ende 2022 fasste Deutsch-Wagram den Beschluss, die  
Jugendarbeit in der Gemeinde neu „aufzusetzen“. Mit dem  
Restart der offenen/mobilen Jugendarbeit wurden die „jugend-
arbeit.07“ und die neue Schulsozialarbeit „school.ZONE“  - bei-
des Aktivitäten des in Leobersdorf/NÖ beheimateten Vereins 
„KidsZone + More“ – beauftragt.

Das Team der jugendarbeit.07 hat 
bereits die Räumlichkeiten am Schul-
sportgelände „Auf der Heide“ bezogen 
und plant schon Graffiti-Workshops, 
Musik- und Sportevents. Das Büro ist 
auch der Ort, an dem Jugendliche mit 
den Mitarbeiter*innen über private 
Belange offen und in anonymen Rah-
men sprechen können. 

Mario David, Leiter der jugendar-
beit.07 & diplomierter Sozialarbeiter: 
„Wir freuen uns sehr über die Gege-
benheiten vor Ort und bedanken uns bei Frau Bürgermeiste-
rin und Vizebürgermeisterin im Namen der Jugendlichen. „Das 
Sportgelände vor der Haustür bietet uns viele verschiedene 
Möglichkeiten, um den Jugendlichen gesunde und lustige Frei-
zeitangebote zur Verfügung zu stellen. Unsere Mitarbeiterinnen 
haben bereits einen Koffer voll Fuß-, Volley-, Basketbällen, Fris-
bees, Badminton-Schläger und Jonglier-Zubehör zusammen-
gestellt“, so David.

Das Angebot der jugendarbeit.07 richtet sich an alle Ju-
gendlichen in Deutsch-Wagram und ist gratis. Neben Freizeit-
Aktionen ist es dem Team von jugendarbeit.07 ein besonderes 
Anliegen, wichtige Informationen an die Jugendlichen weiterzu-
geben. Dementsprechend wurde bereits die Plakataktion „Wie 
geht’s Dir?“ in Umsetzung gebracht. Dabei geht es vordergrün-
dig darum, dass Jugendliche lernen, ihr psychisches Befinden 
realistisch einschätzen und auf ihre mentale Gesundheit zu ach-
ten. Ein Baustein der Aktion ist die Broschüre „Wie geht es dir?“. 
Diese Broschüre und alle dazugehörenden Unterlagen wird das 
Team der jugendarbeit.07 im Rahmen ihrer unterschiedlichen 
Angebote gemeinsam mit den Jugendlichen besprechen. 

Zu diesen Angeboten gehört auch der Grundansatz, mobil 
und offen für die Jugendlichen in der Gemeinde unterwegs zu 
sein. Dementsprechend begibt sich das Team per Auto, Fahrrad 
oder zu Fuß an alle Orte, an denen sich Jugendliche aufhalten 
(z.B. Parks, Bahnhöfe, Spielplätze, Bushaltestellen, Dirtbahn, 

jugendarbeit.07 und school.Zone als Ansprechpartner für alle Jugendlichen.

vor Schulen, Lokale, etc.). Diese mobile bzw. aufsuchende Arbeit 
gilt auch für den virtuellen Raum. Dementsprechend wird über 
Instagram, TikTok und YouTube informiert. Apropos YouTube: auf 
der Homepage von jugendarbeit.07 lässt sich ein YouTube-Prä-
sentations-Video über „jugendarbeit.07“ abspielen, in dem kein 

geringerer, als Christopher Seiler (von 
Seiler & Speer/Horvathslos) auf sehr 
humorvolle Art und Weise mitwirkt.

Einmal wöchentlich bietet das 
Team per ZOOM einen Online-Treff an 
(den Link dazu findet man ebenfalls 
auf der Homepage: www.jugendar-
beit.at). Auch Eltern und Erwachsene 
sind herzlichst eingeladen, sich über 
Facebook anzufreunden. Unter dem 
Namen „Mario Jugendarbeiter“ freut 
sich der Bereichsleiter über Freund-
schaftsanfragen bzw. Kontaktaufnah-

me. Auf diesem Weg, aber natürlich auch persönlich oder übers 
Telefon, können sich weiters Erwachsene Informationen holen 
und Fragen zu Jugend-Themen stellen bzw. sich beraten lassen.

Schulsozialarbeit an der NMS Deutsch-Wagram

Neu in Deutsch-Wagram ist die Schulsozialarbeit an der Neu-
en Mittelschule. Damit beauftragt ist die „school.ZONE“ des Ver-
eins „KidsZone+More“. Sie wird direkt in der Schule durchgeführt 
und bietet Beratung und Unterstützung für SchülerInnen, deren 
Eltern bzw. Erziehungsberechtigten sowie LehrerInnen an. 

Das Angebot ist freiwillig, kostenlos und vertraulich. Die 
SchülerInnen können mit der Sozialarbeiterin, die einmal  
wöchentlich in die Schule kommt, über alle Themen sprechen. 
Die Schulsozialarbeit bietet neben Beratungen für SchülerIn-
nen auch Gruppenangebote in Form von Klassenprojekten, 
themenspezifischen Workshops und klassenübergreifenden  
Aktivitäten an.	 ■

Alle Infos zu Aktivitäten, Veranstaltungen und Terminen gibt’s immer auf 

www.jugendarbeit.at
Hier oder durch die Direkt-Eingabe von https://linktr.ee/jugendarbeit.07 sind 
auch alle Social Media-Kanäle der jugendarbeit.07 per Mausklick erreichbar.

Mario David – Leiter jugendarbeit.07, Vizebürgermeisterin 
Andrea Schlederer, Bürgermeisterin Ulrike Mühl-Hittinger, 

Dana Wernitznig – Jugendarbeiterin, Petra Lachinger - 
Jugendarbeiterin (v.li.)

Auftakt für neuen Jugendverein  
Die neuen Jugendarbeiter des Vereins „KidsZone+More“ 

luden im Rahmen ihres ersten Workshops in unserer Stadt- 
gemeinde dazu ein, in die Welt der Graffiti einzutauchen. 

Gemeinsam mit dem Team der „jugendarbeit.07“ durften 
sich die Teilnehmer künstlerisch austoben und unterschiedliche 
Spray-Techniken erlernen. 	 ■
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Backe, backe Benefizkuchen

Lkw in der Volksschule

Seit 2016 besucht die Wirtschaftskammer Niederösterreich 
die Volksschulen im Land, um über die Aufgaben des Lkw und 
über die Verkehrssicherheit rund um diese Schwerfahrzeuge 
kindgerecht zu informieren. Bereits zum fünften Mal unterstützt 
die örtliche Fahrschule diese Workshops in den vierten Klassen 
der Volksschule Deutsch-Wagram.

In zwei Schulstunden wird zuerst darüber diskutiert, wie ein 
Leben ohne Lkw aussehen würde, warum ein Arzt nicht operie-
ren könnte, wenn es keine Lkws mehr gäbe, oder wie eigentlich 
die Milch für das Müsli auf den Frühstückstisch kommt.

Anschließend gibt es einen theoretischen und einen prakti-
schen Teil zu den Fragen des toten Winkels, des Anhaltewegs 
und des richtigen Verhaltens als Radfahrer bei Begegnungen 
mit Schwerfahrzeugen. Das Highlight ist für die meisten Kinder 
das Platznehmen in zwei Meter Höhe hinter dem Lenkrad, um 
die sichtbaren und unsichtbaren Stellen rund um das Fahrzeug 
selbst zu erkunden.

Das Erdbeben in Syrien und der Türkei im Februar beschäf-
tigte die Schülerinnen und Schüler der 2b NöMS Deutsch-Wa-
gram nicht nur im Unterricht, sondern auch danach noch sehr, 
zumal manche der Schülerinnen und Schüler persönliche Ver-
bindungen in die betroffenen Gebiete haben. 

Die Idee, Kuchen zu backen, diesen am Faschingsdienstag in 
der Schule zu verkaufen und die gesamten Einnahmen den Be-
troffenen zu spenden, wurde gemeinsam im Klassenverband an 
einem Projekttag in die Tat umgesetzt. 

Durch den Kuchenverkauf in der Schule sowie einer Kuchen-
jause, die gegen eine freiwillige Spende den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadtgemeinde den Arbeitstag versüßte, 
kam die stolze Endsumme von 454 Euro zusammen, die über 
eine offizielle Spendenaktion des Jugendrotkreuzes Niederös-
terreich nun dort ankommt, wo sie dringend gebraucht wird.	 ■

www.nmsdeutschwagram.ac.at

Erdbeben in Syrien und der Türkei beschäftigte die Schülerinnen und Schüler!

Wie kommt die Milch auf den Frühstückstisch?

Unterstützt wird Mag. Elke Winkler, die Entwicklerin des Kon-
zepts, von Ing. Roland Zigala von der Fahrschule Deutsch-Wa-
gram, und seit heuer auch von Bezirksinspektor Patrick Tomek 
von der Polizei. 	 ■

www.vsdeutsch-wagram.ac.at

Die Schülerinnen und Schüler der 2b NöMS Deutsch-Wagram



Ausgabe 2 / 23	 stadtleben  |  19

Lefo - Neues Lern- und Förderzentrum 
heißt alle willkommen

„Wir hatten seit Langem den Wunsch, ein Zentrum zu grün-
den, in dem ExpertInnen aus unterschiedlichen Bereichen Men-
schen ganz individuell dort unterstützen, wo sie es benötigen, 
um gestärkt durchs Leben zu gehen“, erklärt Dominic Haider, 
Inhaber und Gründer des Lern- und Förderzentrums (Lefo e.U.).

Gemeinsam mit seiner Lebensgefährtin Christina Karner ist 
es gelungen, ein kompetentes Team zusammenzustellen, wel-
ches Beratung, Diagnostik, Training und Fortbildung anbietet. 
„Unsere langjährige Erfahrung zeigt, dass die individuelle För-
derung oft zu kurz kommt und dadurch viel Potenzial verloren 
geht. Deshalb stellen wir im „Lefo“ die individuelle, sehr persön-
liche Förderung jedes Einzelnen in den Mittelpunkt“, so Christina 
Karner.

Breites Angebot bei erfahrenen ProfessionistInnen

Nicht nur für Kinder und Jugendliche ist die neue Anlaufstel-
le eine Bereicherung. Das Angebot reicht von Klinisch-psycho-
logischer Diagnostik und Behandlung, über Legasthenie und 
Lese-Rechtschreibschwäche, Lerndidaktik (Wie lerne ich rich-
tig?), Konzentrationstraining bis hin zu Sinneswahrnehmungs- 

förderung im Vorschul-
alter.

Für Eltern und Fa-
milien bietet das „Lefo“ 
psychologische Fa-
milien- und Schwan-
gerschaftsberatung, 
Lebens- und Sozialbe-
ratung, Elterntraining 
bei ADHS, Tragebe-
ratung für werdende 
Mütter und Beckenbo-
dentraining. 

Ein spezielles Ange-
bot mit pädagogischer 
Förderung richtet sich 

an Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung.
Die Praxisgemeinschaft „Lefo“ soll wachsen. Ziel ist es, das 

Angebot laufend zu erweitern. Aktuell sind noch einige wenige 
Plätze für neue ExpertInnen frei.

Runder Tisch, Seminare & Vorträge ab Mai

Neue Perspektiven gewinnen, welche die persönliche Ent-
wicklung fördern. Mit neuem Wissen Herausforderungen meis-
tern und dadurch Ziele besser erreichen. Durch Inspiration den 
Horizont erweitern. All das ist am „Runden Tisch“ im „Lefo“ mög-
lich. Der Runde Tisch bietet in gemütlicher, lockerer Atmosphäre 
Raum für Austausch und Dialog zu unterschiedlichen Themen 

Seit 1. März 2023 stehen im Herzen von Deutsch-Wagram die Türen einer neuen Praxisgemein-
schaft offen. Hier sind von Klein bis Groß alle eingeladen, über sich hinauszuwachsen. Denn das An-
gebot an professionellen Lern- und Fördermöglichkeiten ist breit gefächert und vielversprechend.

aus Psychologie, Pädagogik sowie Sozial- und Lebensfragen. 
Ebenso stehen spannende Vorträge und Seminare auf dem Pro-
gramm. Um rechtzeitig über die Termine, die ab Mai 2023 star-
ten, informiert zu werden, können Interessierte den Newsletter 
abonnieren: www.lefo.at/newsletter 	 ■

Sie sind an einem Angebot interessiert?
Die Lefo-ExpertInnen freuen sich über Ihren Anruf oder 
Ihre E-Mail – 0677/640 56 56 1, office@lefo.at

www.lefo.at

 

Willst DU von Anfang an dabei sein?  

– dann suchen wir genau DICH! 
Als junge Praxisgemeinschaft, welche Anfang 2023 in Deutsch-Wagram neu eröffnen wird, 
suchen wir engagierte KollegInnen für unser Lern- und Förderzentrum. Der Fokus dieser 
Praxis wird auf der Förderung von Kindern, Jugendlichen und Familien liegen. Qualifizierte, 
motivierte ProfessionistInnen, welche Ideen einbringen und etwas Großes aufbauen 
möchten, sind die Basis unseres zukünftigen, gemeinsamen Erfolgs.  

Das Lefo wird in einer neuen, barrierefreien Praxis, direkt im Zentrum von Deutsch-Wagram 
(Bezirk Gänserndorf) eröffnet. Die zwei freien Praxisräume haben eine Größe von ca. 11m2 
und 12m2. Vom Schulzentrum mit Kindergarten, Volksschule, Mittelschule, Gymnasium, 
Waldorf- und Musikschule ist das Lefo in nur 5 Gehminuten, über eine schöne und autofreie 
Allee, erreichbar.  

Zum 01.03.2023 suchen wir für unseren Standort in Deutsch-Wagram zur Einmietung 

freiberufliche ProfessionistInnen  

im Kinder-, Jugend-, Familien-Bereich 

Kurz zu uns 

Wir sind Christina und Dominic – zwei diplomierte SozialpädagogInnen & 
LegasthenietrainerInnen, welche gemeinsam das Lefo gründen werden. Wir haben 
jahrelange Erfahrung in der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen, Familien und sind nun bereit 
den nächsten Schritt zu gehen.  

Das wären DEINE zukünftigen Aufgaben im Lefo 

• freiberufliche Arbeit im Lefo mit Kindern, Jugendlichen, Familien 

• die Möglichkeit Ideen einzubringen, um die Marke Lefo mit auf- bzw. 
auszubauen 

• die Teilnahme an regelmäßigen „Teamgesprächen“ ist wünschenswert 

Dein Profil – so passt DU perfekt zu uns 

• Erwartet werden neben einer fachspezifischen Ausbildung im Bereich der 
Förderung von Kindern, Jugendlichen, Familien oder Erwachsenen - ein 
empathischer Umgang mit der Zielgruppe und die Kooperation mit den 
weiteren Berufsgruppen im Lefo 

• langfristiges Interesse an einer Zusammenarbeit 

• die Motivation, zukünftig Angebote, in Zusammenarbeit mit dem restlichen 
Team, umzusetzen (beispielsweise Elterninformationsabende, ein „runder 
Tisch“, Fortbildungen, …) 

• Bestenfalls Interesse an einem Vollzeit-Raum zur Alleinnutzung.  BBUUCHER IE..

TF E TESFS� aßenS� aßen

Gemeinsam spielen, Freunde treffen, 
Leute kennenlernen, chillen! 
Unser Straßenfest geht wieder über die Bühne, genauer gesagt 
über die Straße (zumindest  bei Schönwetter):

Freitag, 2. Juni von 15.00 bis 18.00 Uhr
Musikalische Gestaltung: 
Lehrer der Musikschule Deutsch-Wagram

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Auf Ihr Kommen freuen sich ganz besonders
Ulla Mühl-Hittinger
Bürgermeisterin

Mag. Johannes Kozlik
Stadtrat
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Um Kindern und Jugendlichen erneut ein buntes Programm mit spielerischen und 
lehrreichen Aktionen in den Sommerferien anbieten zu können, suchen wir wieder 
nach Unterstützung vieler Vereine, Firmen sowie Privatpersonen.

n	 Sie oder Ihr Verein möchten eine Ferienaktion für unsere Kinder und Jugendlichen 
in Deutsch-Wagram anbieten?

n	 Sie haben Anregungen und Ideen zur Sommer-Ferienaktion?

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme oder die Ihrer Firma  
bzw. Ihres Vereins bei Frau Vizebürgermeisterin Andrea Schlederer als zuständige 
Stadträtin für Bildung und Jugend unter Tel.: 0664/594 48 42 oder bei der Sachbe-
arbeiterin Frau Natascha Steiger, MA unter Tel.: 02247/22 09-32 oder per Mail an 
steiger.natascha@deutsch-wagram.gv.at.

Das Abschlussfest findet am Freitag, 25.08.2023, von 14.00 bis 17.00 Uhr statt.

Wir freuen uns 
schon sehr über 

Ihren Beitrag!
Ulla Mühl-Hittinger

Bürgermeisterin

Andrea Schlederer
Vizebürgermeisterin

Stadträting für Bildung & Jugend

»Die Freude und das
Lächeln der Kinder sind der

Sommer des Lebens.«
Von Jean Paul / www.spruchperlen.de

WIR TRAUERN UM ZWEI SCHULDIREKTOREN i.R.

Dir.i.R. Johann Tilšer & Dir.i.R. OSR Wendelin Eichinger
Zwei großartige Menschen haben uns verlassen

Hauptschuldirektor i.R. Johann Tilšer verstarb am 02.12.2022. Johann Tilšer war als Fachlehrer 
an der Hauptschule Deutsch-Wagram beschäftigt, wo er dann als Direktor tätig war.

Volksschuldirektor i.R. Oberschulrat Wendelin Eichinger war Träger des goldenen Ehrenzeichens 
für Verdienste um das Land NÖ, Ehrennadelträger der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram. 

Er wurde am 13.02.2023 in die ewige Heimat gerufen. Er war als Lehrer an unserer Volksschule tätig, 
davon zuletzt als Direktor.

Viele SchülerInnen wurden von diesen beiden engagierten Lehrern unterrichtet und 
können sich auch noch heute gut an sie erinnern!

Wir sprechen den Familien und Trauernden unser herzlichstes Beileid aus und wünschen viel Kraft!

Ferienaktion „Sommer 2023“
Die Planungen für die heurige Sommer-Ferienaktion sind bereits im Gange.
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Natur
TraditionBildungBildung

der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram

Die Musikschule Deutsch-Wagram lädt zu den 

„Tagen des offenen Unterrichtes“ 
vom 2. bis 5. Mai 2023 ein!

Hier können alle Instrumente, die an unserer Musikschule 
unterrichtet werden, ausprobiert und unter fachkundiger Beratung 

unserer LehrerInnen besprochen werden.
Weitere Informationen über den genauen Zeitplan erhalten Sie auf 

unserer Homepage www.msdw.at und im Schaukasten der 
Musikschule.

Die Lehrkräfte der Musikschule Deutsch-Wagram
freuen sich auf Euer Kommen!

www.msdw.at

Dir. Karl Rosenmayer
Musikschulleiter

MS_Open house_2010  19.04.2010  14:30 Uhr  Seite 1

MUS KMUS KMUS K
Schule

der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram
Neues Klavier für die Musikschule
Da für guten Musikunterricht auch gute Instrumente notwendig sind, hat die Stadtgemeinde 
Deutsch-Wagram kürzlich einen neuen Flügel der Marke Johannes Seiler angeschafft, der nun in 
der Musikschule für Unterricht und Ensembleproben zur Verfügung steht. 
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Es handelt sich um ein solides Instru-
ment, das jene klangliche Differenzierung 
erlaubt, die der weiteren musikalischen 
Entwicklung von fortgeschrittenen Kla-
vierschülerInnen an der Musikschule 
dienlich ist.

Mit dieser Investition wird die Qualität 
des Unterrichts für die KlavierschülerIn-
nen in der Zukunft gesichert.

An dieser Stelle möchte ich mich im 
Namen der SchülerInnen bei der Stadt-
gemeinde, insbesondere bei Bürgermeis-
terin Ulla Mühl-Hittinger, für die Unter-
stützung herzlich bedanken. 

	
ML Sonja Mitterer ■

Freuen sich über das neue Klavier:
MS-Direktor Karl Rosenmayer,

Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger,
MS-Lehrerin Sonja Mitterer (v.li.)

www.msdw.at

39. Deutsch-Wagramer
Lauftag

Sa, 3.6.2022
Start / Ziel: Unionhalle Deutsch-Wagram

Hamerlingstraße 13, 2232 D.-Wagram

ab 16:30 Uhr: RAIFFEISEN KINDER- UND JUGENDLÄUFE 
U6 - U10: 400 m / U12 - U16: 1.250 m

Medaille für alle Kinder 

18:30 Uhr: STORCHENBRÄU STADTLAUF
Streckenlänge: 5 km (4 Runden zu je 1.250 m)
Verlosung von 50 x 1 kg erntefrischer Iser Erdbeeren
VOLKSBANK AKTIV-Teamwertung beim Stadtlauf

Günstige Voranmeldung bis 26.05. unter www.time-now-sports.at

Kontakt: Obmann Günter Pauser (0664/1963270)

http://udw.at
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stadt
vereine

Ihr Makler seit 30 Jahren...

...meine Erfahrung + Ihr Vertrauen = unser Erfolg

www.grubinger.atBüro: Gänserndorfer Straße 31a 
in 2232 Deutsch-Wagram

Ich bin jederzeit für Sie 
telefonisch erreichbar 
und stehe für Terminver-
einbarungen sehr gerne 
zur Verfügung!

Kostenfreie Wertermittlung Ihrer Immobilie

Tel.: 0676/514 97 84
A

nz
ei

ge

Friedensplakatwettbewerb 

Insgesamt 29 TeilnehmerInnen der NMS – die Klassen 2A, 
2B, 2C von Margareta Ager-Hirschbüchler (Organisation NMS) 
– beteiligten sich künstlerisch am Friedensplakatwettbewerb 
2022/2023.

Die Siegerehrung fand am 11.01.2023 in der Mittelschule 
statt. Direktorin, Frau DNMS Dipl. Päd. Daniela Dittrich und Frau 
Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger überreichten den Klassen-
siegerInnen Urkunden und Pokale. Präsident Herbert Savonith 
bedankte sich für die gute Zusammenarbeit mit den Lehrkräften 
den NMS.  

Bei der Siegerehrung wurde Lina Reiter (2B) als Gesamt-
sieger ausgezeichnet und bekam ihr Plakat als Leinwanddruck 
überreicht, zusätzlich erhielt sie einen Lions-Plüschlöwen.

zum Thema „mit Mitgefühl führen“ des Lions Clubs Deutsch-Wagram.

Alle TeilnehmerInnen konnten sich 
über eine Urkunde und einen original  
„Lions Club“-Kugelschreiber freuen.

Organisator Dir. Karl Rosenmayer (Li-
ons Club) sowie der Lions Club Deutsch-
Wagram bedankten sich bei allen Teil-
nehmerInnen sowie bei den Lehrkräften 
und freuen sich über eine zahlreiche 
Teilnahme am nächsten Friedensplakat-
wettbewerb 2023/2024.	 ■

www.lcdw.at
Gespannt warten die Kinder auf die Verkündung der GewinnerInnen. 

Siegerinnen: Anna-Lena Kittler (2A), Lina Reiter (2B), Emeli Simoniac (2C)
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40 Jahre Tanz-Club Bolero 

Gemeinsam mit dem damaligen Obmann des Volkshauses, 
Vizebürgermeister Günther Baranek, beschlossen sie, zur wei-
teren Förderung des modernen Gesellschaftstanzes, den Tanz-
Club Bolero zu gründen.

1987 konnten erstmals in Deutsch-Wagram bei der Tanz-
Prüfung die Abzeichen der höchsten Tanzleistungsklasse „Gold-
Star“ erworben werden. Seit damals haben unzählige Schüler 
und Schülerinnen die ersten Tanzschritte im Tanz-Club Bolero 
gemacht. Einige haben sogar den Sprung zum Turnier-Tanzsport 
gewagt.

Der Tanzsportverein Tanz-Club Bolero ist eine Interessens-
gemeinschaft von Gleichgesinnten, die es sich unentgeltlich zur 
Aufgabe gemacht haben, den modernen Gesellschaftstanz 
(Ballroom-Dancing) in Deutsch-Wagram aufrecht zu erhalten.

Jeden Freitag ist bei den Clubabenden freies Tanzen ange-
sagt, wo das Erlernte gefestigt werden kann.

Es werden jährlich Kurse aller Leistungsklassen 2x im Frühjahr 
und 1x im Herbst angeboten, welche mit einem Kursabschluss-
abend enden, an dem man sich das Tanzleistungsabzeichen des 
Österreichischen Tanzlehrerverbandes ertanzen kann. Neben 

Es war im September 1983, als vier Familien im Volkshaus Deutsch-Wagram 
bei der Tanzschule Josef  Rothensteiner einen Grundkurs besuchten. 

Kursen des Welttanzprogrammes bietet der Verein auch diverse 
Sonderkurse, z.B. Boogie, Salsa, Lindy-Hop etc. an. Das jeweilige 
Programm sehen Sie unter www.tc-bolero.at. 	 ■

Kontakt & Info: 
Tanzsportverein Tanz-Club BOLERO (ZVR-Nr.: 932513207)
Obmann: Christian Teply-Schimerka, 0677 61247616, office@tc-bolero.at
2232 Deutsch-Wagram, Eduard-Bauernfeld Gasse 12/6/2

www.tc-bolero.at

Gruselvilla – Halloweenabend
Am 31. Oktober 2022 war es endlich so weit, die Kinderfreunde DW
durften im Volkshaus die Tore der Gruselvilla öffnen.

Friedhof inkl. Zombie. Zusätzlich gab es 
die Möglichkeit, einige Rätsel innerhalb 
der Gruselvilla zu lösen. Nach erfolgrei-
cher Vollendung des Labyrinths konnten 
sich die Kinder mit dem Lösungswort des 
Rätselpasses eine süße Belohnung holen. 
Die zwei Spider-Men in rot und schwarz 
kamen bei den kleinsten Gästen ebenfalls  
sehr gut an. Dank der dekorierten Fo-
toecke gab es die Möglichkeit, seine ver-
kleidete Familie zu fotografieren und eine 
Erinnerung an den Halloweenabend mit 
nach Hause zu nehmen. 

Die zahlreichen BesucherInnen wur-
den von unseren MitarbeiterInnen beim 
Buffet mit leckeren Köstlichkeiten wie 
etwa Naschereien, Mehlspeisen und Hot 
Dogs verköstigt. Um den Durst stillen zu 
können, gab es eine umfangreiche Aus-
wahl an Kalt- und Heißgetränken.

Wir möchten uns herzlich für das zahl-
reiche Erscheinen bedanken und hoffen, 
dass alle viel Spaß und einen gruselig 
schönen Abend bei uns hatten. Wir freu-
en uns, euch auf unserer nächsten Ver-
anstaltung begrüßen zu dürfen.	 ■

DEUTSCH-WAGRAM

Um ein schönes Erlebnis am Hallo-
weenabend zu schaffen, wurde über 
mehrere Wochen das Grusel-Labyrinth 
für Klein und Groß bis ins Detail geplant 
und organisiert. Ein Highlight für die 
Besucher waren die interaktiven Kojen, 
welche von den ehrenamtlichen und frei-
willigen Mitarbeitern ausgedacht und 
umgesetzt wurden. Darunter zu finden 
war ein verrücktes Labor, die Spinnen-
lady mit ihrer Spinnenhöhle, die Hexe mit 
ihrem Knusperhäuschen, die böse Kö-
nigin mit den vergifteten Äpfeln und ein 
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„Da ist jemand, der mir hilft“

Um unser Aufgabengebiet besser darstellen zu können, nach-
stehend einige Beispiele:

n	 Das Ehepaar W. (beide 75 Jahre) konnten wir in einem Ge-
spräch über Sturzgefahr, Selbstständigkeit, Ernährung, Be-
wegung und Vorsorge für die kommenden Lebensjahre infor-
mieren. 

n	 Frau K., plötzlich an Diabetes erkrankt, bat um einen Haus-
besuch, um sich auf den richtigen Umgang mit dem Blutzu-
ckermessgerät und die Handhabung bei der Blutentnahme 
einschulen zu lassen.

n	 Frau E. rief uns an, da es ihrem Partner in den letzten Wo-
chen körperlich immer schlechter ging. Bei einem Hausbesuch 
konnten wir mehrere Bedarfe feststellen, organisierten einen 
Rollator, stellten den Antrag auf Pflegegeld und informierten 
über mögliche Entlastungsangebote. 

n	 Herr M. bekam von uns Informationen über Essen auf Rädern, 
welches wir gerne organisierten und er bereits ab der darauf-
folgenden Woche beziehen konnte.

n	 Mit Frau U. führten wir in unserem Büro (in der Fabrikstraße 8) 
ein Gespräch bzgl. ihrer pflegebedürftigen Mutter. Wir infor-
mierten sie über mögliche Hilfsorganisationen sowie Unter- 
stützungsmöglichkeiten und halfen ihr bei der Organisation. 

n	 Familie J. konnten wir bei einem gemeinsamen Beratungster-
min vorsorglich auf die Entlassung ihrer betagten Mutter aus 
dem Krankenhaus dahingehend informieren, welche Anträge, 
Hilfsmittel und Verordnungen für die Betreuung Zuhause not-
wendig sind.

Wir Community Nurses verstehen uns als Lotsen durch das Gesundheitssystem – wir beraten und 
schulen, sind Interessenvertretung und Ansprechperson in allen Bereichen der Gesundheit und 
Pflege und vernetzen sowie fördern Ihre Selbstbestimmtheit.

Wir freuen uns auf ein persönliches 
Gespräch mit Ihnen entweder unter  
unserer Tel.-Nr: 0660/40 15 180 oder 
bei unseren Community Nurse Stamm-
tischen am 18. April, 16. Mai und  

20. Juni jeweils von 15.00 bis 16.00 Uhr im Restaurant 
Seinerzeit.                                                                                                   ■

Stammtisch

Elisabeth Aroeti & Verena Wagner von Community Nursing 
Deutsch-Wagram laden jeden 3. Dienstag im Monat von 15.00 
bis 16.00 Uhr zum Stammtisch im Gasthaus Seinerzeit ein!
ACHTUNG: Der Stammtisch findet immer im Gasthaus Seiner-
zeit statt, nicht im Community Nurse-Büro.	 ■

Alle Termine und Infos zu Community Nurses findet ihr auf 
https://www.deutsch-wagram.gv.at/Community_Nurse_-_Stammtisch

plaudern + informieren + austauschen + 
abladen + kennenlernen uvm.

Das Rote Kreuz – viel mehr als Rettung! 

Doch das Rote Kreuz bietet noch viel mehr. Die Gesundheits- 
und Sozialen Dienste der Bezirksstelle Gänserndorf-Marchegg 
sind mittlerweile ein sehr großer und stetig wachsender Bereich 
mit 160 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

Wöchentlich werden hunderte bedürftige Menschen in den 
beiden Team Österreich Tafeln in Marchegg und Strasshof mit 
Lebensmitteln versorgt. Die beiden Henry-Läden (Second-
Hand-Boutiquen) in Marchegg und Gänserndorf bieten beste 
Ware zu extrem günstigen Preisen an. Die Sozialbegleitung und 
Spontanhilfe unterstützt Menschen in schwierigen finanziellen 
Situationen. Für schlimme Ereignisse in der Familie steht das 
Kriseninterventionsteam zur Verfügung. Das Rote Kreuz küm-
mert sich auch um die ältere Generation im Betreuten Reisen, im 

Rettungseinsätze, Krankentransporte, Blutspenden und Erste-Hilfe-Kurse –
so kennt man das Rote Kreuz.

Besuchs- und Begleitdienst, mit Bewegungsangeboten und im 
Seniorentreff. Hilfe bieten auch Rufhilfe-Uhren und Pflegebet-
ten. Und die Lesepatinnen und Lesepaten unterstützen Volks-
schulkinder beim sinnerfassenden Lesen.

Im Gemeindeamt liegt eine Broschüre auf, die über die Ge-
sundheits- und Sozialen Dienste des Rotes Kreuzes informiert. 
Und wer beim Roten Kreuz mitarbeiten will, um die Welt ein we-
nig zu verbessern, der ist herzlich willkommen! 

	 ■

Informationen unter 
059 144 54004 oder 
gaenserndorf@n.roteskreuz.at



StadtKultur      Rückblick
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September 2022 bis Jänner 2023

Kulturell war wieder viel los! Dank der vielen KooperationspartnerInnen 
und Kulturstadtrat Mag. Franz Spehn

September

n	 Wildobst-Spaziergang  mit Katharina Klaus  

n	 Kunsthandwerk & Kulinarik-Markt am Marktplatz

n	 Benefizveranstaltung „Musik und Kabarett“ im Volkshaus – 
bestens organisiert von Hilde Pokorny – Pepi Hopf, BE Quadrat, 
Sängerin Karinchen und viele mehr begeisterten das Publikum.

Oktober

n	 Lange Nacht der Museen im Napoleon & Heimat Museum und 
im Eisenbahnmuseum am Bahnhof.

n	 Wünschelruten-Wanderung

n	 Workshop „Experimentelles Malen“ mit Walter Kupfer-
schmidt im Napoleon & Heimat Museum

n	 Singing Dream Team im Stadtamt –  „Around the world“

n	 Tage der offenen Ateliers – Walter Kupferschmidt, Hedwig 
Ettenfellner und Paul Holzapfel im Napolen & Heimat Museum 

n	 Ty Tender „The Voice“ - „5 o’clock-Rock´n Roll-Tea“ – Volks-
haus – Kooperation zwischen dem Ty Tender Fanclub  –  Fini Will-
fahrt – Edi Rauscher  und der Stadtgemeinde

November

n	 „Kunsthandwerks-Weihnachtsmarkt“ im Erzherzog Carl-
Haus / Napoleon & Heimat Museum 

n	 Bolschoi Don Kosaken im Volkshaus

n	 Barock-Matinee „Compagnia de Musichi“ im Napoleon &  
Heimat Museum

n	 Workshop „Räuchern mit heimischen Kräutern und diversen 
Harzen“ mit Katharina Klaus im Napoleon & Heimat Museum 

n	 Vernissage Aquarelle von Anna Hirschvogl: „Ins Land eini-
schaun …“ im Napoleon & Heimat Museum

Dezember

n	 Weihnachtskonzert S(w)inging Christmas - SingingDream 
Team im Stadtamt  

n	 „Rauhnacht Yoga Workshop“ mit Sabrina Schrottmeyer im 
Napoleon & Heimat Museum 

n	 „Weihnachtslesung“ mit Christine Frey und Herbert Eigner 
– musikalisch untermalt von Evi Kern – im Napoleon & Heimat 
Museum 

Jänner

n	 Vernissage von Walter Wach – Malen nach Zahlen – frei aus 
dem Gelenk – Napoleon & Heimat Museum 

n	 Infoveranstaltung „Waldbaden“ mit vielen praktischen Übun-
gen, die Freude geben –  Napoleon & Heimat Museum

n	 Solistenkonzert in der Stadtpfarrkirche Deutsch-Wagram 	 ■

Mag. Franz Spehn
Stadtrat für Kultur

Wunderschöne Vernissage von Walter Wach im Napoleon & Heimat Museum.
GR Ralf Hachmeister, GRin DI Dr. Bettina Bergauer, Künstler Walter Wach, 
Bgmin Ulla Mühl-Hittinger, GR Gustav Ewald, KulturSR Mag. Franz Spehn (v.li.)
Foto: Mag. Vesna Wach

Wundervolles „Swinging Christmas“ im Deutsch-Wagramer Stadtamt.
Natascha Rojatz, Präsident der Musemsgesellschaft Viktor Jirku, 
Leo Schatzinger, Margit Pregler, Werner Matejka, Regina Pawelka-Oskera, 
Herbert Flicker, GRin DI Dr. Bettina Bergauer und SR Mag. Franz Spehn (v.li.)
Foto: ag. Gabriele Resch

Gemeinderätin DI Dr. Bettina Bergauer, Harald Grössing, Winzerin Petra Messerer, 
Künstlerin Anni Hirschvogl und KulturSR Mag. Franz Spehn (v.li.)
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März bis Juli 2023

n	 Jeden Dienstag  
Yoga individuell – Ronald Deutsch – 
Yogalehrer & LebensCoach  
19.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Anmeldung & Infos: Tel. 0664/73 76 13 88, 
ronny@koerper-dialog.at, www.koerper-dialog.at

n	 Jeden Donnerstag    
Feminine Yoga mit Sabrina Schrottmeyer
17.30 bis 18.45 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Anmeldung & Infos: Tel. 0680/111 81 60
www.feminineyoga.at

n	 Jeden Freitag    
Mama Baby Yoga m. Sabrina Schrottmeyer
10.00 bis 11.15 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Anmeldung & Infos: Tel. 0680/111 81 60

n	 Fr bis So, 24.-26. März  
Workshop „Experimentelles Malen“ mit 
Walter Kupferschmidt. Die ungezwunge-
ne Atmosphäre ermuntert zum Experi-
mentieren mit verschiedenen Maltechni-
ken und Farben.
Napoleon & Heimat Museum
Anmeldung & Infos (tageweise buchbar): 
Walter Kupferschmidt, Tel. 0664/73 81 85 15

n	 Sonntag 26. März    
Wünschelruten-Wanderung mit Mag. 
Claudia Millwisch. Wollten Sie schon im-
mer einmal eine Wünschelrute auspro-
bieren? Das ist die Gelegenheit! Mit oder 
ohne Rute versuchen wir sichtbares und 
unsichtbares Wasser und andere inter-
essante Phänomene aufzuspüren.
14.00 Uhr, Treffpunkt Napoleon & Heimat Museum, 
Erzherzog Carl-Straße 1 
Teilnahmegebühr: E 5,-- pro Person

n	 Samstag 1. April    
Workshop „Basiswissen Kräuterverar-
beitung“ mit Katharina Klaus.  Möchtest 

Du lernen, Deine Kräuter aus dem eige-
nen Garten zu wertvollen Lebensmit-
teln und Delikatessen herzustellen? Vie-
le Pflanzen, Blüten, Wurzeln sind auch 
die Basis von Verwöhnprodukten. Wir 
machen gemeinsam 2 Produkte für zu  
Hause.  Lass Dich überraschen, was die 
Natur uns für unsere Gesundheit schenkt. 
Der Workshop inspiriert Dich auch gleich 
für den aktiven Durchstart im eigenen 
Garten.
09.00 bis 12.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Kosten pro Person: E 60,-- 
(Skriptum, Produkt, Verkostung inkludiert). 
Bitte 2 saubere Marmeladegläser mitbringen! 
Anmeldung: Klaus Katharina, SMS oder Whatsapp 
oder Telefon: 0699/19 56 56 04

n	 Samstag 1. April    
„Happy Women Day“ – AusstellerInnen 
präsentieren alles, was das Frauenherz 
begehrt. Kooperation mit Crazy Carisma 
(Anita Kamaryt)
15.00 bis 20.00 Uhr, Vorplatz Cafe la naranja 
beim Bahnhof

n	 Sonntag 16. April     
Frühlingskräuter-Spaziergang mit  
Katharina Klaus - Frühlingskräuter ent-
decken, kennenlernen, genießen und für 
die Gesundheit nützen. Frühlingspflanzen 
wie Bärlauch, Gundelrebe, Brennessel, 
Gänseblümchen … reinigen unseren Kör-
per sanft für den gesunden Durchstart im 
Jahr 2023.     
14.00 Uhr, Treffpunkt Betriebsgesellschaft 
Marchfeldkanal, Deutsch-Wagram, 
Franz Mair- Straße 47 – Faire Spende!

n	 Samstag 22. April     
Benefiz-Veranstaltung zu Gunsten des 
Vereines „Kinderlichtblick – Mit Musik 

zur Menschlichkeit“ – „Schlager von Einst 
und Jetzt“. KünstlerInnen: Von Gründorf, 
Sabrina May, Regine Pawelka Oskera, 
Maibritt & Band, Kurt Leimer & Sandra 
Kramer. In Kooperation mit der Stadtge-
meinde.     
16.00 Uhr, Volkshaus Deutsch-Wagram, Arndtstr. 30 
Karten und Reservierungen bei: Hildegard Pokorny 
unter 0664/637 42 18 (und im Stadtamt)

n	 Samstag 22. April     
Vernissage der Künstlerin Arezo. Auch 
am Sonntag, dem 23. April von 10.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet.    
19.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum 
Eintritt frei!

n	 Samstag 29. April    
„FABELhafte Tiergeschichten“ - Lesung  
von Mag. Gabriele Resch aus ihrem  
neuen Buch und Vernissage - Bilder von 
Katharina Kosma.  In den Geschichten 
kommen Vögel, Eichhörnchen, Schmet-
terlinge und viele mehr zu Wort. Sie er-
zählen von ihrem Leben und Überleben. 
Die zauberhaften Geschichten für Jung 
und Alt sind kurzweilig, lehrreich und hu-
morvoll zugleich mit einer Botschaft zwi-
schen den Zeilen.
Die Bilder von Katharina Kosma illustrie-
ren einige der Tiergeschichten und zei-
gen einen bunten Querschnitt aus dem 
Schaffen der Künstlerin.
16.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum

Eintritt: Faire Spende 

n	 Sonntag 7. Mai     
Buchpräsentation von Karl und Martin 
Zellhofer „Eisenbahnen im Weinviertel“    
erschienen im Verlag Winkler-Hermaden.    
17.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum  - Eintritt frei!

n	 Freitag 30. Juni     
Ökumenische Friedensandacht bei der 
Kapelle im Sahulkapark. Anschließend 
Kranzniederlegung beim Denkmal in der 
Sachsenklemme und Agape im Napoleon 
& Heimat Museum!
18.30 Uhr

n	 Samstag, 1. + Sonntag, 2. Juli    
Historische Tage im Napoleon & Heimat 
Museum.

StadtKultur      
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Wunderschöner Ostermarkt

Rauschende Ballnacht

Auf Einladung der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram und der Museumsgesellschaft fand am  
4. / 5. März der traditionelle Frühlings-Zauber - Osterausstellung und Ostermarkt im Napoleon  & 
Heimat Museum statt.

Am 21. Jänner 2023 fand im Volkshaus der 76. Ball der Katholischen Jungschar 
unter dem Motto „Ball in Sicht – eine Nacht auf hoher See“ statt. 

23 AusstellerInnen präsentierten  
Kunsthandwerk vom Feinsten. z.B. 
Schmuck, Keramik, Textilien, Bilder, Os-
tereier, Filztiere, Kieselbilder und vieles 
mehr. Ein Drehorgelspieler sorgte für 
die musikalische Untermalung.  Michael  
Adler und sein Team vom Adlerhorst ver-
wöhnten die zahlreichen BesucherInnen 
mit wohlschmeckenden Speisen und Ge-
tränken.

Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger 
und Organisator Kulturstadtrat Mag. 
Franz Spehn waren von der Veranstal-
tung ebenso begeistert wie die zahlrei-
chen BesucherInnen. Unter ihnen auch 
viele Stadt- und Gemeinderäte.

Seit vielen Jahren findet im Napo-
leonmuseum ein Oster- und ein Weih-
nachtsmarkt statt. Zwischen den Mu-
seumsexponaten befinden sich die 

Das Ballkomitee rund um Organi-
sationsteam Teresa Windbichler und  
Jakob Masching blickt auf eine erfolgrei-
che Nacht zurück. 

Nach einer fulminanten Eröffnung, 
einstudiert von Romana Kloiber und Jo-
hanna Suppan, feierten die Ballgäste bis 
in die frühen Morgenstunden zu der Musik 
der Band „Hokus Pokus“. Bürgermeisterin 
Ulla Mühl-Hittinger und Pfarrer Peter 
Paskalis sowie weitere Pfarr- und Ge-
meinderäte waren unter den Ballgästen 
zu finden. Rund um Mitternacht jagte ein 
Highlight das nächste: eine musikalische 
Überraschung boten Philipp Windbichler, 
Felix Janisch und Nicolas Kellner, danach 
folgte die große Tombolaverlosung unter 
der Leitung von Lukas Kaiser, Heidi Sup-
pan und Laura Stoiber. Tosenden Ap-
plaus gab es bei der Mitternachtseinlage, 
die von Pirat*innen und ihren Reisen auf 
den sieben Weltmeeren erzählte. Die Ge-

Kunsthandwerksstände. „So etwas kann 
man nur in Deutsch-Wagram erleben“, 
meinte eine ganz besonders begeisterte 

Besucherin. Kulturstadtrat Mag. Franz 
Spehn ist es wichtig, „Leben ins Museum“ 
zu bringen.	 ■

Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger, Kulturstadtrat Mag. Franz Spehn, Museumsdirektor Rupert Derbic, 
Museumshistoriker Mag. Michael Wenzel, zahlreiche Stadt- und Gemeinderäte und die AusstellerInnen.
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schichte rund um Atlas und Sirena wurde 
von Ulrike Sieberer und Teresa Windbich-
ler einstudiert. 

Die Kulinarik kam nicht zu kurz: Das 
Gasthaus zur Zuckerfabrik übernahm 
das Catering und die beiden Bars „Per-
lenriff“ (Paul und Daniel Marischler) und 

„Barrrr“ (Florian Schroijen und Johannes 
Wustinger) verwöhnten die Gäste. 

Besonders großes Lob erhielt die Deko 
von Emma Schroijen und Melanie Wei-
ner, die den Ballsaal in ein großes Schiff 
verwandelten und auch bei den Bars das 
Thema lebendig werden ließen. 	 ■

Katholische Jungschar
Deutsch-Wagram
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Museumsgesellschaft der Stadt Deutsch-Wagram

www.wagram1809.at www.erste-eisenbahn.at

Mit Stolz können wir diesmal berichten, dass besondere Exponate aus unseren beiden Museen bei 
prominenten Ausstellungen gezeigt wurden und viel Anklang beim Publikum gefunden haben.

Zu Gast im Museum Niederösterreich
Wir wurden eingeladen, unser Napoleon & Heimat Museum 

mit einigen Objekten im Museum Niederösterreich zu präsen-
tieren, was wir sehr gerne gemacht haben. Ergänzend dazu 
hat Frau Prof.in Dr.in Elisabeth Vavra über unser Museum ei-
nen großartigen Bericht mit vielen Bildern auf dem BLOG des  
NÖ-Museums publiziert. Nachzulesen ist der Bericht auf dem  
Museums-BLOG  https://www.museumnoe.at/de/das-museum/ 
blog/museum-zu-gast-napoleon-und-heimatmuseum-
deutsch-wagram

NÖ Landesausstellung 2022 in Marchegg 
Mit ca. 145.000 Besuchern war sie ein großer Publikums-

erfolg. Ziel dieser Ausstellung war, das Marchfeld mit seinen  
23 Gemeinden als facettenreichen Landstrich zwischen Wien 
und Bratislava zu zeigen, wo berühmte Schlachten geschlagen, 
Großreiche gegründet wurden und zerfielen und eine reiche 
Tier- und Pflanzenwelt zu entdecken ist.

Mit einigen Exponaten unserer beiden Museen – dem Eisen- 
bahnmuseum, sowie dem Napoleon & Heimat Museum – hatten  
wir die Möglichkeit, auch bei der Landesaustellung eine Visiten- 
karte unserer Heimatstadt zu zeigen und Deutsch-Wagram als 
Ausflugsort zu werben.

Neue Objekte zur Heimatgeschichte
In unserem Heimatmuseum wird die Geschichte Deutsch-

Wagrams von der ersten Namensnennung (1258 als Wagrain) 
bis zur Stadterhebung (29. März 1985) dokumentiert. 

Erfreulicherweise können wir den Bestand unserer Samm-
lungen immer wieder um interessante Ankäufe oder Leihgaben 
erweitern. Zumeist führen Bau- und Grabungsarbeiten zu histo-
risch interessanten Funden, die wir dann unseren BesucherIn-
nen zeigen können.

Die Marchfeldkanalgesellschaft hat unserem Heimatmuseum  
zwei Tonkrüge, welche bei Arbeiten zum Bau des Marchfeld- 
kanals gefunden wurden, als Dauerleihgabe überlassen. 

Im Jahre 1997 wurden in der heutigen Katastralgemeinde 
Stallinger Feld – historischer Name Stallern – bei Baggerarbei-
ten für ein Überlaufbecken für den Marchfeldkanal zwei Tonge-
fäße gefunden. Diese wurden in ca. 2 Meter Tiefe unter der Erd-
oberfläche freigelegt. 

Die Funde zeugen von landwirtschaftlicher Tätigkeit in Stal-
lern und aus der Größe der Gefäße kann man schließen, dass sie 
zum Einlagern von Feldfrüchten gedient haben. Eines der Tonge-
fäße hat einen absichtlich ausgeschlagenen Boden. Daraus kann 
man schließen, dass diese Grube ein Brunnen war. Durch den 
eingeschlagenen Boden konnte das Grundwasser eindringen 
und so konnte man ein sauberes Trinkwasser schöpfen. 

Die Krüge stammen wahrscheinlich aus der Zeit 18./19. Jahr-
hundert und die Werkstatt des Töpfers dieser Gefäße wird in 
Tulln vermutet. 

Abschließend noch eine kurze Terminvorschau auf 
das laufende Museumsjahr 2023:

12.03......................Saisonstart

20. + 21.05.........NÖ Museumsfrühling, Napoleonmuseum geöffnet

30.06.....................214 Jahre Schlacht bei Wagram, 
		  Gedenkmesse im Sahulka Park

01.07.......................Ferienspiel im Napoleonmuseum, 
		  Bunter Abend im Museumsgarten

07.10.......................Lange Nacht der Museen

Alle MitarbeiterInnen der Museumsgesellschaft freuen sich, 
auch Sie bald wieder in unseren Museen begrüßen zu dürfen!

Ankündigungen aktueller Vorträge, Führungen usw. finden Sie in 
der Gemeindezeitung sowie auf den Museumsseiten 
www.wagram1809.at | www.erste-eisenbahn.at

Rupert Derbic
Vizepräsident der Museumsgesellschaft 

der Stadt Deutsch-Wagram
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Claudia Haumer

Musik machen,

das ist es was zählt

Trau dich und melde dich an zum  
Klarinettenunterricht. Ich freue mich auf 

deine Anmeldung!

Werde Teil von  
Claudias Klarinetten-Crew

Egal ob Anfänger, Fortgeschrittene, 
Auffrischende oder Quereinsteiger

Musiziere
n in 

Strasshof

Kontakt Claudia Haumer

klarinette@claudiahaumer.at

+43 664 861 77 40

www.claudiahaumer.at

Gratis Schnupperstunde (30 Minuten - kein eigenes Instrument erforderlich)
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Aktiv

Ihr Immobilienexperte vor Ort!

Julian Hofbauer 
0660 468 90 35
j.hofbauer@remax-aktiv.at

*gültig für Grundstücke
Eigentumswohnungen
Einfamilienhäuser in der
Region bis 31.12. 2025.
Keine Barablöse möglich.

Jetzt einlösen!

Gutschein
für eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung
Ihrer Immobilie im Wert
von € 400,-*

2301 Groß-Enzersdorf
Rathausstraße 10

remax-aktiv.at
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10. McDonald’s Sparta Hallencup

Die Pläne lagen zwei Jahre in der Schublade und 
wurden Anfang Oktober herausgeholt, modifiziert 
und umgesetzt. Die Vorfreude stieg von Woche 
zu Woche. Im Dezember war der Hallencup The-

ma Nummer 1 in vielen Klassenzimmern und Schulbussen der  
Region.

Erstmals organisierte man ein 3-Tages-Turnier mit insgesamt 
56 Mannschaften aus Wien und Niederösterreich. Über 600 
SpielerInnen zeigten in acht Turnieren ihr Talent, ihren Teamgeist 
und ihre Leidenschaft zum Fußball. 

Für unsere SpartanerInnen standen der Spaß und das Er-
lebnis „Sparta Hallencup“ an erster Stelle. Größtenteils trat man 
pro Jahrgang mit zwei Sparta-Mannschaften an, somit konnten 
alle aus dem Kader daran teilnehmen und genug Spielzeit ge-
nießen. Dennoch konnte man das Turnier dreimal gewinnen. Bei 
zwei Turnieren konnte der Veranstalter sogar einen Doppelsieg 
feiern.

Alle SpielerInnen durften zu den Klängen von AC/DC Hells 
Bells einlaufen und wurden namentlich durch den Hallenspre-
cher aufgerufen. Vor atemberaubender Kulisse konnte die ein 
oder andere Gänsehaut bei allen Anwesenden erzeugt werden.

Erinnerungsfotos für zu Hause konnten von einer Fotobox, 
die über das ganze Wochenende mehr als 2.700 Fotos druckte, 
mitgenommen werden. Bei jedem Turnier gab es außerdem eine 
eigene Tombola mit mehr als 30 Treffern. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen HelferInnen, Spon-
sorInnen und der Stadtgemeinde Deutsch Wagram, die dieses 
Turnier zu einem unvergesslichen Erlebnis für Groß und Klein 
machten.

Wir freuen uns bereits auf unsere 100-Jahr-Feier von 9. bis 
11. Juni und auf viele weitere SPARTA-Hallencups.	 ■

Mit zweijähriger Verspätung konnte der 10. McDonald’s SPARTA Hallencup 
von 6. bis 8. Jänner 2023 endlich stattfinden.

Nähere Infos finden Sie im Facebook auf der Seite
des „ATSV Sparta Deutsch-Wagram“ sowie auf der 
offiziellen Vereinsseite

www.spartadw.at

Fun &
Sport
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Adressen, Kontaktdaten und Öffnungszeiten

Altstoffsammelzentrum	 A
Bitte unbedingt GVU-Berechtigungskarte mitnehmen!
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 6
Mittwoch: März–November........................16.00–18.00 Uhr
Freitag: Jänner–Dezember........................13.00–17.00 Uhr
Samstag: Jänner–Dezember.................... 07.00–12.00 Uhr
Ausgenommen Feiertage!

Apotheken
Engel-Apotheke: Mag. pharm. Dr. Hans Hengster
Hauptstraße 21, Tel: 02247/22 18
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag........................................... 08.00–18.00 Uhr
Samstag.................................................................08.00–12.00 Uhr

Marchfeldapotheke, Mag. pharm. Gertrude Kölbl
Dr. Leopold Figl-Gasse 3, Tel: 02247/570 57, Fax Dw 57
www.marchfeldapotheke.at
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag (über Mittag geöffnet!)...... 08.00–18.00 Uhr
Samstag.................................................................08.00–12.00 Uhr

Auskunft über dienstbereite Apotheken telefonisch über 
Tonband-Sonderdienst: (01) 14 55 von 00.00–24.00 Uhr!

Nacht- und Notdienst-Apotheken unter
www.apotheker.co.at ersichtlich!

arbeiterkammer
2230 Gänserndorf, Wienerstraße 7a, Tel: 05 7171-25350
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag.................................. 08.00–16.00 Uhr
Freitag.....................................................................08.00–12.00 Uhr

ARBEITSMARKTSERVICE
2230 Gänserndorf, Friedensgasse 4, Tel: 05 0904-340
Kundenverkehr:
Montag bis Donnerstag....................................07.30–15.30 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–13.00 Uhr

BAUANGELEGENHEITEN	 B
MIT BAUSPRECHTAG
Stadtamt, Bahnhofstraße 1a, Bauamt, Erdgeschoß
Sprechtage jeweils mittwochs...................16.00–18.00 Uhr

Auf der Homepage www.deutsch-wagram.gv.at 
ersehen Sie diverse Änderungen!

BESTATTUNG	
Tel: 02247/22 74 oder 0664/520 21 74
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofstraße 2
Täglich............................................................... 00.00–24.00 Uhr

BEZIRKSBAUERNKAMMER	
Tel: 05 0259-40400
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 8
Montag bis Donnerstag...................................08.00–15.00 Uhr
Freitag.....................................................................08.00–12.00 Uhr

BEZIRKSGERICHT GÄNSERNDORF	
Tel: 02282/26 25-0, Fax: 02282/26 25-2200
2230 Gänserndorf, Marchfelder Platz 3
Montag bis Freitag...........................................07.30–15.30 Uhr

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag..........................................08.00–12.00 Uhr

Amtstag:
Dienstag...............................................................08.00–12.00 Uhr

Bitte um telefonische Terminvereinbarung!

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT
Tel: 02282/90 25-0
2230 Gänserndorf, Schönkirchnerstraße 1
Montag, Mittwoch, Donnerstag.....................07.30–15.30 Uhr

Parteienverkehr:
Montag, Dienstag...............................................08.00–12.00 Uhr
Dienstag..................................................................16.00–19.00 Uhr
Donnerstag, Freitag..........................................08.00–12.00 Uhr

Amtsstunden:
Dienstag................................................................. 07.30–19.00 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–12.00 Uhr

Bürgerbüro:
Montag bis Freitag............................................08.00–12.00 Uhr
Dienstag..................................................................16.00–19.00 Uhr

BUNDESOBERSTUFENREALGYMNASIUM
Tel: 02247/650 87, www.borgdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4

BÜCHEREI & SPIELOTHEK
Tel: 02247/23 23, www.buecherei-dt-wagram.at
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/b
Mail: buecherei-dt-wagram@aon.at

Montag und Freitag......................................... 09.00–18.00 Uhr
Mi, Do (Lesenest, kein Verleih), Sa.............. 09.00–12.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch.................................... 15.00–18.00 Uhr

BÜRGERMEISTERIN-SPRECHSTUNDEN	
Nur nach telefonischer Terminvereinbarung!
Stadtamt, Bahnhofstr. 1a, Sekretariat, 02247/22 09-11
Mittwoch.............................................................09.00–11.00 Uhr
                  .............................................................14.00–16.00 Uhr

CARITAS SOZIALSTATION	 C
Tel: 0664/46 25 748
2232 Deutsch-Wagram, Hamerlingstraße 11b
Mail: sst.deutschwagram@caritas-wien.at

Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag................................... 07.00–16.00 Uhr
Freitag..................................................................... 07.00–13.00 Uhr

Wir bieten:
●	Hauskrankenpflege von Heimhilfen bis 
Dipl.-Krankenpflegepersonal ● Notruftelefon
●	Physiotherapeutin ● mobiles Hospiz ● Beratung
●	Medizinische Hauskrankenpflege ● Demenzberatung

EISENBAHNMUSEUM	E
Tel: 0664/73 70 02 81 oder 0664/436 47 45
www.erste-eisenbahn.at, Geöffnet: April–Oktober
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhof
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat ............ 10.00–16.00 Uhr

ENERGIEBERATUNG	
Kostenlos! Tel: 02247/217 60-11
Betriebsgesellschaft Marchfeldkanal
2232 Deutsch-Wagram, Franz Mair-Straße 47
Hr. Dipl.-Ing. Rudolf Raymann

Jeweils mittwochs im Monat ........................ 16.00–18.00 Uhr
Im Juli und August finden keine Beratungen statt!

EVN DEUTSCH-WAGRAM	
GAS-NOTRUF: 128, Störungsdienst: 02247/28 00
Tel: 02247/51131-0
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 40
Montag bis Freitag ..........................................  08.00–17.00 Uhr

FEUERWEHR DEUTSCH-WAGRAM	 F
NOTRUF: 122, www.ffdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Jakob Grünwald-Gasse 2
Tel: 0664/520 21 76 (keine Notrufnummer!)
Bei Gefahr in Verzug ausschließlich Notruf 122
Täglich................................................................... 00.00–24.00 Uhr

FINANZAMT
Tel: 050/233 233
2230 Gänserndorf, Rathausplatz 9
Montag bis Donnerstag....................................07.30–15.30 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–12.00 Uhr

GEBIETSKRANKENKASSE	 G
Tel: 050 7661 26100
2230 Gänserndorf, Umfahrungsstraße Nord 3
Montag bis Donnerstag....................................07.30–14.30 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–12.00 Uhr

HEIMAT- und NAPOLEONMUSEUM	 H
Tel: 02247/42 82 od. 37 90, www.wagram1809.at
Geöffnet: April–November
2232 Deutsch-Wagram, Erzherzog Carl-Straße 1
Jeden Sonn- und Feiertag..............................10.00–16.00 Uhr

KINDERGÄRTEN	 K
KIGA Schulallee 3.......................................Tel: 02247/41 45
KIGA Friedhofallee 7/c..............................Tel: 02247/37 80
KIGA Jakob Reumann-Gasse 3+5......Tel: 02247/43 53
KIGA Leopold Kunschak-Gasse 71.......Tel: 02247/31 30
KIGA Robert Blum-Straße 47a.............Tel: 02247/214 21
KIGA Feldgasse 77.....................................Tel: 02247/333 49
KIGA Tulpenweg 4..................................... Tel: 0660/115 17 93

KIRCHENBEITRAGSSTELLE
Tel: 05 01 55-2050 ohne Vorwahl
2230 Gänserndorf, Kirchenplatz 8
Montag bis Mittwoch........................................08.00–13.00 Uhr

KLÄRANLAGE
Tel: 02247/46 26
2232 Deutsch-Wagram, Angerner Bundesstraße 1

KLEINKINDBETREUUNG
Tel: 02247/40 10
kkb.deutsch.wagram@gmail.com
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/24

MÜLLVERBAND GVU	 M
Tel: 02574/89 54-0
www.abfallverband.at/gaenserndorf
2223 Hohenruppersdorf, Harrasser Straße 17
Montag bis Donnerstag.................................. 08.00–16.00 Uhr
Freitag.....................................................................08.00–13.30 Uhr

MUSIKSCHULE	
Tel: 02247/31 61, www.msdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 2

MUTTER-ELTERN-BERATUNG	
Die Beratungen finden durch Frau DGKS Martha Hödl und
Fr. Dr. Doris Pacejka, jeden 3. Donnerstag im Monat ab 
13.00 Uhr in der Bücherei & Spielothek, Friedhofallee 7/b 
statt.

Behörden und Institutionen der Stadtgemeinde sowie der Bezirkshauptmannschaft Gänserndorf
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NACHMITTAGSBETREUUNG – NMS	 N
Tel: 02247/24 91
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4
(Räumlichkeiten der ehem. Hauptschule, Schulallee 2)

NACHMITTAGSBETREUUNG – VS
Tel: 02247/24 90
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 1
(Räumlichkeiten der ehem. Hauptschule, Schulallee 2)

NMS – NEUE MITTELSCHULE
Tel: 02247/24 91, www.nmsdeutschwagram.ac.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4

NOTAR
Kostenlos! Nur nach tel. Terminvereinbarung
Amtstage im Stadtamt, Bockfließerstraße 61/3/1a
jeden 2. Mittwoch im Monat............................15.00–17.00 Uhr

Notariat Gänserndorf
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 15
Tel: 02282/25 41, Fax: 02282/25 41-31
Montag bis Freitag .........................................  08.00–12.00 Uhr

......................................................................... 13.00–16.00 Uhr
Gegen Absprache können auch andere Termine vereinbart werden.

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT	 P
Tel: 05 08 99-6100
Auskunft in Pensionsangelegenheiten im 1. Stock
(Kundencenter) der Gebietskrankenkasse Gänserndorf.
2230 Gänserndorf, Umfahrungsstraße Nord 3
jeden Mittwoch ................................................... 08.00–11.30 Uhr

......................................................................... 12.30–13.30 Uhr
Bitte Lichtbildausweis mitnehmen!

PFARRAMT DEUTSCH-WAGRAM
Tel: 02247/22 57, www.pfarre-deutschwagram.at
2232 Deutsch-Wagram, Kirchengasse 2
Mittwoch.................................................................15.00–19.00 Uhr
Donnerstag...........................................................09.00–12.00 Uhr

Polizei
NOTRUF: 133, Tel: 059 133/32 03
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 43

POSTFILIALE DEUTSCH-WAGRAM
Tel: 05 7767-722 32
2232 Deutsch-Wagram, Glock Gaston-Platz 3
Fax 05 7767-822 32
Montag bis Freitag .........................................  08.00–12.00 Uhr

.......................................................................... 14.00–17.30 Uhr

RECHTSANWÄLTE	 R
Kostenlose anwaltliche Erstauskunft nur nach 
telefonischer Terminvereinbarung
NEU: Bockfießerstraße 61/3/1a
jeden 1. Mittwoch im Monat............................ 17.00–18.00 Uhr

Rechtanwaltspartnerschaft Kolarz-Augustin-Mayer
Rechtsanwälte, Verteidiger in Strafsachen
2000 Stockerau, Schießstattgasse 21
Tel: 02266-623 43, Fax: 02266-623 43-16
E-Mail: office@anwaelte-stockerau.at 
www.anwaelte-stockerau.at

Rechtsanwalt Dr. Andreas Manak
Sprechstelle in 2232 Deutsch-Wagram, Bellegardeg. 16
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 01/975 57
www.manak.at

Rettung
NOTRUF: 144, Krankentransport: 14 84-4
2232 Deutsch-Wagram, Jakob Grünwald-Gasse 1
Tel: 05 9144-2232 (Bezirksstelle Gänserndorf)
Täglich..................................................................00.00–24.00 Uhrr

SOZIALHILFEVEREIN	 S
Deutsch-Wagram und Umgebung
Tel: 0660/263 25 92 oder 0676/342 14 02
2232 Deutsch-Wagram, Hamerlingstraße 4
E-Mail: office@shvdw.at, www.shvdw.jimdo.com
Information: ● Betreutes Wohnen ● Betreuungsberatung

STADTAMT	
Tel: 02247/22 09, www.deutsch-wagram.gv.at
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1a
E-Mail: stadtgemeinde@deutsch-wagram.gv.at
Parteienverkehr: nur nach tel. Terminvereinbarung
Montag bis Freitag .....................................  08.00–12.00 Uhr
Mittwoch (NUR Bürgerservice) ............... 16.00–18.00 Uhr

VERMESSUNGSAMT	 V
Tel: 02282/22 31 
2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 1–3
Montag bis Freitag .........................................  08.00–12.00 Uhr
Termine außerhalb dieser Zeiten gegen Voranmeldung!

VOLKSSCHULE
Tel: 02247/24 90, www.vsdeutsch-wagram.ac.at 
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 1

VOLKSHILFE NÖ
Bei Hilfe im Haushalt und Essen auf Rädern wenden Sie
sich bitte an das Volkshilfe Büro in Straßhof:
Tel: 0676/86 76, www.noe-volkshilfe.at 
Wir bieten: ● Mobile Pflege und Betreuung 
●	Essen zuhause ● Notruftelefon ● Mobile Therapie
●	Soziale Alltagsbegleitung ● 24-Stunden-Betreuung
Für Ansuchen um finanzielle Unterstützung wenden Sie
sich bitte an Ulrike Groß Tel: 0676/3762879

WASSERWERK	 W
Tel und Fax: 02247/47 58
wasserwerk@deutsch-wagram.gv.at 
2232 Deutsch-Wagram, Wimpfengasse 2a
Dienstag und Donnerstag ...........................  07.00–08.30 Uhr

WIRTSCHAFTSHOF (BAUHOF)	
Tel: 02247/41 41 (siehe auch Altstoffsammelzentrum)
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 6

WIRTSCHAFTSKAMMER	
Tel: 02282/23 68, 2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 15
Montag bis Freitag ..........................................  07.30–16.00 Uhr

ZENTRUM FÜR BERATUNG	 Z
Beratung & Begleitung, Tel: 02732/76 463, Fax Dw 4
2230 Gänserndorf, Hans Kudlich-Gasse 12
Familienberatung, Seminar- und Vortragszentrum
Montag bis Donnerstag...................................08.00–12.00 Uhr
Beratung OHNE Termin: Montag..................12.00–14.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr!
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ALLGEMEINMEDIZINER
Dr. med. univ. Karl BENES� Kassenarzt
Notarzt – NÖ-Ärztenachtdienst – Bereitschaftsdienst GF-Nord
Kassenarzt für BVA, GKK, KFA, SVA, VAEB
Ordination f. verkehrsmedizinische u. fliegerärztliche Untersuchungen:
2232 Deutsch-Wagram, Wenzel Messenhauser-Straße 1
Tel.: 02247/22 22 oder 0664/133 00 33, Fax: 02247/29 18,
E-Mail: ordination@drbenes.at, www.fliegerarzt.at, www.benes.at

Ordination:	Montag ..........................................................................von	 07.00 bis 12.00 Uhr
	 Dienstag........................................................................von	08.00 bis 12.00 Uhr
	 Mittwoch und Donnerstag.....................................von	 15.00 bis 19.00 Uhr
	 Freitag............................................................................von	 08.00 bis 11.00 Uhr
Nachtdienstordination:▲)
	 Montag bis Freitag....................................................von	 19.00 bis 07.00 Uhr
▲) Visiten und Ordinationen sind unter der Notrufnummer 141 anzumelden. Ausgenommen sind 
Feiertage und Nächte vor Feiertagen. In diesen Fällen bleibt die bisherige Regelung des Wochen-
end- und Feiertagsdienstes bestehen.

Dr. med. univ. Hubert DEISCHLER� Kassenarzt
Kassenarzt für BVA, KFA, SVA, SVB, VAEB
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 137, Tel.: 02247/35 55

Ordination:	Montag und Mittwoch.............................................von	 15.00 bis 17.00 Uhr
	 Freitag............................................................................von	08.00 bis 10.00 Uhr

Dr. med. univ. Jeannette KANAWATI� Wahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/1,
Tel.: 02247/26 16, 0664/198 49 18 (in dringenden Fällen)

Ordination:	Montag und Donnerstag........................................von	 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Dienstag und Freitag...............................................von	 09.00 bis 12.00 Uhr

Dr. med. univ. Brigitte KIRALY� Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, VAEB
2282 Markgrafneusiedl, Baumgartenstraße 5, Tel.: 02248/23 15

Ordination:	Montag...........................................................................von	 08.00 bis 11.00 Uhr
	 Dienstag........................................................................von	 16.00 bis 19.00 Uhr
	 (nur für Berufstätige, Schüler und Notfälle)
	 Mittwoch.......................................................................von	 08.00 bis 11.00 Uhr
	 (8.00 bis 9.00 Blutabnahme)
	 Freitag............................................................................von	 10.00 bis 13.00 Uhr

2283 Obersiebenbrunn, Feldhofstraße 6, Tel.: 02286/26 349

Ordination:	Dienstag und Freitag...............................................von	08.00 bis 10.00 Uhr

Dr. med. univ. Peter NIEDERMAYER� Kassen-/Wahlarzt
Kassenarzt für BVA, SVA, VAEB, KFA / Wahlarzt für die Gebietskrankenkassen
2232 Deutsch-Wagram, Hagergasse 21, Tel.: 02247/28 88  
Mobil: 0664/440 56 46, p.niedermayer@gmx.at *)

Ordination:	Montag, Dienstag, Freitag ....................................von	08.00 bis 13.00 Uhr
	 Mittwoch.......................................................................von	 13.00 bis 18.00 Uhr

Dr. med. univ. Heidemarie SMOLINER� Wahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Adalbert Stifter-Gasse 11, Tel.: 02247/42 22

Ordination:	Mittwoch und Donnerstag.....................................von	14.00 bis 18.00 Uhrr
	 In dringenden Fällen: Tel.: 0664/163 25 84

Allgemeinmedizin (Akupunktur)
Dr. med. univ. Doris PACEJKA� Wahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Grenzweg 26, Tel.: 0676/671 42 35 *)

Ordination:	Montag...........................................................................von	 15.00 bis 19.00 Uhr
	 Freitag............................................................................von	08.00 bis 12.00 Uhr

*) Für Ordinationen Terminvereinbarung erbeten!

FACHÄRZTE
Augenarzt
Dr. Karl ALBRECHT	 Wahlarzt
Facharzt für Augenheilkunde und Optometrie
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 29
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.: 0664/406 84 20
Online-Terminvereinbarung: www.augenarzt-marchfeld.at
Fax: 02247/21 52, E-Mail: termin@augenarzt-marchfeld.at

Praxisgemeinschaft
MARCHFELDER MEDIZIN	 Wahlärzte
Augenheilkunde, Orthopädie und Physiotherapie
Marktplatz 1, www.marchfelder-medizin.at

Augenheilkunde
OA Dr. med. univ. Alexander RHEINBERGER	 Wahlarzt
Oberarzt im SMZ-Ost/Donauspital
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.: 0664/555 08 95

Chirurgie
OA Dr. med. univ. Gerhard HOCHWARTER	 Wahlarzt
Oberarzt im SMZ-Ost/Donauspital
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel.: 01/288 02 oder Tel.: 0664/224 59 45

Plastische-, Ästhetische-, Rekonstruktive- & Handchirurgie
Dr. med. univ. Gerlinde WEIGEL	 Wahlärztin
Fachärztin
2232 Deutsch-Wagram, Eduard Bauernfeld-Gasse 8/1/1
Tel.: 0676/556 48 28, ordination@die-weigel.at, www.die-weigel.at
Ordination nach Vereinbarung!

Gynäkologie
Dr. med. univ. Karl BENES	 Wahlarzt
Fachärztin
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter
Tel.: 02247/22 22 oder Tel.: 0664/133 00 33

Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. med. univ. Monika STROH-WEIGERT	 Wahlärztin
Fachärztin
2232 Deutsch-Wagram, Lilienweg 4
Ordination: nach Vereinbarung! 
Online-Anmeldung: www.gyn-weigert.at/Termine
Tel.: +43 676 926 77 88, e-mail: ordination@gyn-weigert.at

Orthopädie und orthopädische Chirurgie
Dr. Dominik DRNEK	 Wahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Marktplatz 1
Ordination: Nach Vereinbarung unter Tel.: 0664/220 02 83 oder 
online www.marchfelder-medizin.at, www.drnek.at

Orthopädie und orthopädische Chirurgie
OA Dr. Michel CHRAIM	 Wahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Terminvereinbarung: Mo–Fr von 8–20 Uhr unter Tel.: 0680/40 64 171
Ordinationstage: abwechselnd Montag oder Dienstag ab 15 Uhr

Orthopädie und Traumatologie
Dr. med. univ. Michael CEVELA, MSc	 Wahlarzt
Facharzt für Orthopädie und Traumatologie und Unfallchirurgie
MSc in Advanced Orthopedic Surgery
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/A
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter
Tel.: 0676/309 59 75, E-Mail: ordination@dr-cevela.at

Urologie
Dr. med. univ. Helmut GALLISTL	 Wahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Lilienweg 4
Ordination: nach Vereinbarung! Tel: 0678/132 87 52
e-mail: h.gallistl@icloud.com; www.urologie-gallistl.at oder online
über Ordination Fr. Dr. Stroh-Weigert (www.gyn-weigert.at/Termine)

Wochenend-Dienste sind auch zu finden unter:
www.arztnoe.at / „Ärzte & Spitäler“

                        
Rettung 144, Notarzt 141, Polizei 133, Feuerwehr 122
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ZAHNÄRZTE
Dr. Evelyn RAAB-KRONISTER� Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, SVB, VAEB – Anmerkung: OEBH
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41/1, Stock/Top 12, Tel.: 02247/36 461

Ordination:	Montag...........................................................................von	08.00 bis 13.00 Uhr
		  ...........................................................................................und	14 .00 bis 18.00 Uhr
		  Dienstag........................................................................von	08.00 bis 12.00 Uhr
		  Mittwoch.......................................................................von	08.00 bis 13.00 Uhr
		  Donnerstag..................................................................von	 14 .00 bis 18.00 Uhr

Dr. Andrea ZIKOWSKY� Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, SVB, VAEB
2232 Deutsch-Wagram, Schillerstraße 7, Tel.: 02247/25 00

Ordination:	Montag und Dienstag..............................................von	 13.00 bis 18.00 Uhr
		  Donnerstag und Freitag.........................................von	 07.30 bis 12.00 Uhr

Dr. Ursula LIST, MSc� Wahl- und Kassenärztin
Zahnärztin, Master of Science für orale Chirurgie und Implantologie
Kassenärztin für SVA und KFA, Wahlärztin für alle Kassen
2232 Deutsch-Wagram, Dr. Leopold Figl-Gasse 1, Tel.: 02247/215 19
E-Mail: mail@drlist.at, www.drlist.at

Ordination:	Montag und Dienstag..............................................von	09.00 bis 18.00 Uhr
		  Mittwoch und Donnerstag.....................................von	 08.00 bis 14.00 Uhr
		  und nach Vereinbarung

PHYSIOTHERAPEUTEN
Edith HAMBLIN-FRÖHLICH	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Craniosacral- Therapie für Kinder und Erwachsene
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/B 
Tel.: 0699/11 09 84 87, www.hamblinfroehlich.at

Lisa-Marie HIRSCH	 Wahltherapeutin
Physiotherapie
Auch Hausbesuche möglich!
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstraße 2/1
Tel.: 0699/11464516, lisa.hirsch@gmx.at

Clarissa MÜHL, BSc	 Wahltherapeutin
Physiotherapie
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstraße 2/1 
Tel.: 0650/420 10 81, www.physiobewegt.at

Johanna PETERMANN	 Wahltherapeutin
Physiotherapie, Sportphysiotherapie, Beckenbodentherapie
Praxis, KEINE Hausbesuche!
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstr. 2/1 
Tel.: 0660/51 81 884, www.physio-petermann.at

Evelyne PUSCHNER	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Lymphdrainage
Praxis, AUCH Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Frimbergergasse 2a
Tel.: 0699/10 72 60 89, www.puschner-evelyne.at

Gabriela SEIDL, MSc D.O.	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Osteopathie
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Frimbergergasse 2a
Tel.: 0650/292 92 49, www.gabriela-seidl.at, office@gabriela-seidl.at

Lisa SCHWEINBERGER, BSc	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Sportphysiotherapie
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstraße 2/1
Tel.: 0660/496 9009, www.physiobewegt.at

Anita SPERLING	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und neurophysiologische Therapie
NUR Hausbesuche – anita.sperling@aon.at
2232 Deutsch-Wagram, Franz Defregger-Gasse 7
Tel.: 0699/1032 75 78, www.physio-sperling.at

Alexander TAUSSIG	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Massage
Praxis, KEIN Hausbesuch
2232 Deutsch-Wagram, Wendlingerstraße 28,
Tel.: 0699/1003 18 45, http://www.physiotherapie-taussig.at

PSYCHOLOGEN/PSYCHOTHERAPEUTEN
Klinische Psychologin und Gesundheitspsychologin
Mag. Monika DOMJAN	
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1 b/3
Tel.: 0650/425 69 37, www.psychologische-praxis-domjan.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung
psychologische Diagnostik, Beratung, Behandlung und Begleitung
von Erwachsenen, Paaren und Jugendlichen bei
●	Persönlichen Krisen
●	Beziehungsproblemen und Paarkonflikten
●	Stress ● Angst ● Depression
●	psychosomatischen Beschwerden
●	problematischem Computerspielgebrauch
●	Schicksalsschlägen und Verlust
●	Wunsch nach persönlicher Weiterentwicklung etc.

Psychologische und Psychotherapeutische Praxis 
Klinische und Gesundheitspsychologin, Psychotherapeutin (Hypnose)
Mag. Angelika EITER	
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41/14
Tel.: 0650/3319839, office@angelikaeiter.at, www.angelikaeiter.at
Termin nach Vereinbarung
Beratung und Behandlung von Jugendlichen und Erwachsenen bei
●	Depressionen ● Angstzuständen ● Suchterkrankungen ● Essstörungen
●	persönlichen Krisen ● Schlafstörungen etc.

Sportpsychologin & Mentalcoach, Kinesiologin, Chocofalla Genusscoach
Mag. Doris ERNHOFER	
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstraße 2/1
Tel.: 0676/941 77 03, E-Mail: office@erfolgmitgrip.at, www.erfolgmitgrip.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung, Fachvorträge und Workshops in Absprache.
Gesundheit im Beruf/Studium/Sport erhalten und stärken:
●	Gezieltes Erholungs-Belastungs-Management
●	Vorbereitung auf Prüfungen und Präsentationen
●	Wettkampfvorbereitung
●	Coach the Coach
●	Verletzungsmanagement
●	Bewegungsvorstellungstraining
●	Chocofalla Genusstraining mit Kakao/Schokolade
●	Mentale Stärke ist trainierbar!

Psychotherapeutin/Pädagogin
Mag. Helga HORNIK, MEd	
2232 Deutsch-Wagram, Kantstraße 11
Tel. 0699/1923 60 71, E-Mail: hornik.praxis@gmail.com
Termin nach telefonischer Vereinbarung
Beratung – Krisenintervention – Psychotherapie bei
●	Beziehungsproblemen ● Suchtverhalten ● Angstzuständen
●	Psychosomatische Beschwerden etc. ● Depressionen/Burnout
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse

Psychologische und psychotherapeutische Praxis
Mag. Dr. Doris MOSER	
Klinische und Gesundheitspsychologin, Verhaltenstherapeutin
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/17
Tel.: 0676/936 86 69, E-Mail: doris_moser@aon.at, www.moserdoris.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Diagnostik – Beratung – Behandlung bei
●	Beziehungsproblemen ● Schlafstörungen
●	persönlichen Krisen ● psychosomatischen Beschwerden
● Angstzuständen ● Kopfschmerz ● Depression ● Stress ● Burn-out etc.
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse

Was ist Psychotherapie? Ist ein im Gesundheitsbereich anerkanntes wissenschaftli-
ches Verfahren, welches darauf abzielt, psychisches Leiden zu lindern oder zu heilen, 
innere Krisen zu bewältigen oder belastende Verhaltensweisen (und Einstellungen) 
zu verändern sowie persönliches Wachstum zu fördern.

Wem hilft Psychotherapie? Psychotherapie ist für Menschen jeder Altersklasse 
(Kinder, Jugendliche und Erwachsene) geeignet und kann bei verschiedenen Sym-
ptomen und Krankheitsbildern, wie zum Beispiel Depressionen, Ängsten, Zwängen, 
psychosomatische Beschwerden, Schmerzen, Schlafstörungen, Essstörungen oder 
Burn-Out helfen.

Psychotherapeutin mit Schwerpunkt Psychoonkologie
Mag. Alexandra JUNGWIRTH, BA. pth.	
2232 Deutsch-Wagram, Adalbert Stifter-Straße 25
Terminvereinbarung: Tel.: 0664/402 49 81, www.a-jungwirth.at 
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse.
Psychoonkologie ist: Die Behandlung emotionaler Reaktionen auf eine 
Krebserkrankung.

Alle Angaben ohne Gewähr!
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BERATUNG/HILFESTELLUNG
Dr. Heidi E. CHEHADEH, MBA	
Diplom Lebens- und Sozialberaterin, Kinder-Coach, Business-Coach und Trainerin
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 184/4
Tel.: 0676/5920 900, E-Mail: heidi@chehadeh-consulting.com,
www.chehadeh-consulting.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Lebensberatung/Coaching für Einzelpersonen, Paare und Kinder zwischen 5 und 
11 Jahren. Meine Coaching Methode ist ein ziel- und lösungsorientierter Prozess im 
Gegensatz zu problemorientierten Ansätzen. Es spielt dabei weniger eine Rolle, wa-
rum ein Problem besteht (analytisches, in die Vergangenheit gerichtetes Vorgehen), 
sondern es wird daran gearbeitet, was der/die Kund*in tun kann, um das Problem zu 
lösen (in die Zukunft gerichteter Ansatz).

Psychotrauma Beratung, Psychologische Beratung, 
Psychosoziale Beratung, Unternehmensberatung 
Mag. Dr. Ilse CHLEBECEK, MSc. M.A.	
Internationales Trainerzertifikat für Erwachsenenbildung
2232 Deutsch-Wagram, Leopold Kunschak-Gasse 52
Tel: 0676 / 361 53 30, www.mitgotteshilfe.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung

●	Traumabearbeitung, Krisenintervention, PTBS ● Mediation, Coaching, Supervision
●	Paarberatung ● Aufstellungsarbeit am Brett ●  Gesundheitscoach / Salutogenese
●	Ressourcen-Aktivierung ● Resilienz-Training ● Selbstreflexion ● Innere-Kind-Arbeit  
mittels katathymer Imagination ● Refraiming ● Counseling für Teamkonflikte 
● Changeprozesse ● Unternehmenskultur ● Leitbild ● USP ● Zielgruppenfindung

Psychologische Beratung
Dipl.Ing. Conny EXß	
Lebens- und Sozialberaterin, eingetr. Mediatorin i. d. Liste des BMJ, Supervisorin
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41 Top 13
Tel.: 0699/190 59 390, E-Mail: office@exss.at, www.exss.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Hilfestellung für Erwachsene, Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren
●	Beratung in schwierigen Lebenssituationen ● Persönlichkeitsentwicklung
●	Paarberatung ● Scheidung/Trennung ● Familienberatung ● Supervision

Dipl. Hara Shiatsu Praktikerin
Lydia FUHRMANN	
Lebens-und Sozialberaterin i.A.
2232 Deutsch-Wagram, Hausfeldstraße 80
Tel.: 0676/505 07 00, E-Mail: lydia.fuhrmann@gmx.net
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Hara Shiatsu eignet sich für alle Menschen aller Altersgruppen
●	bei chronischen Beschwerden (Schulter, Hüfte, Nacken, Knie, etc.)
●	bei Befindlichkeitsstörungen (Migräne, PMS, Schlaf, Verdauung, Bluthochdruck, etc.)
●	bei Ängsten, Depressionen, Stress, Burn-out
●	bei Krisen ● fördert und stärkt die Vitalität, Gesundheit und Selbstverantwortung

Dipl. Naikido-Shiatsu Praktikerin
Mag. Gerlinde OECHSLE	
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstraße 2/1
Tel.: 0699/18 24 60 68, E-Mail: praxis@shiatsu-naikido.at, www.shiatsu-naikido.at
Termine online oder per Mail – Kalender auf der Webseite

Naikido-Shiatsu ist Kommunikation durch Berührung.
Lass dich berühren und finde in deine Mitte!

Shiatsu hilft dir
●	körperliche Beschwerden (Schulter, Knie, …) in den Griff zu bekommen
●	Schmerzzustände (Kopf-, Magen-, Wirbelsäule, …) zu erleichtern
●	wieder neue Kraft zu schöpfen ● neue Situationen besser zu bewältigen
●	leichter mit deiner Angst umzugehen ● dein Immunsystem zu stärken
●	dich wieder in deine Mitte zu bringen

Osteokinetik hilft dir
●	wieder aufrecht sein zu können ● deine Wirbelsäule wieder in Einklang zu bringen
●	alle möglichen Beschwerden am Bewegungsapparat zu lindern 

Cornelia OSWALD, BA M.A.	
2232 Deutsch-Wagram, Wendlingerstraße 20/2
Tel.: 0676/40 052 67, E-Mail: office@k-i-d.at, www.k-i-d.at

Mathematisches Training für Kinder/Jugendliche in der Unterstufe:
Neben inhaltlichen, mathematischen Hilfestellungen lege ich besonderen Wert, die 
Kinder/Jugendlichen in ihrer Ganzheit zu fördern, fordern und vor allem zu stärken. 
Das heißt, dass in vielen Fällen die Kinder/Jugendlichen auch unter Stress, Überfor-
derung sowie unterschiedlichsten Ängsten (z.B. vor LZK, Schularbeiten, etc.) leiden. 
Was in weiterer Folge zu körperlichen und/oder emotionalen Schwierigkeiten kom-
men kann (Kopfschmerzen, Übelkeit, Schlaflosigkeit, Unlust, etc.).

Begleitung von Erwachsenen:
Insbesondere die Aromaberatung/Aromapflege sind wertvolle natürliche Unter-
stützer in vielfältigen Lebenslagen und Belangen. Neben der bereits wissenschaft-
lich erwiesenen Wirkung dieser ätherischen Öle in vielfältigen Bereichen (z.B. Haut-
pflege, individuelle Frauenthemen, etc.) , werden Erwachsene von mir z.B. bei einer 
Aroma-Akupressur (=Kombination aus ätherischen Ölen sowie Akupressur) in un-
terschiedlichsten Bereichen (Schlafstörungen, Stress, innere Unruhe, Ängste, etc. 
sowie körperliche Belangen) gestärkt.

Petra PREISS, MA	
Säuglings-, Kinder-, Jugendlichen- und Elternberaterin
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19 (Fachärztehaus)
Tel.: 0664/58 70 793, E-Mail: office@petra-preiss.at, www.petra-preiss.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung
psychologische Beratung – Familienbegleitung – Elterncoaching bei:
●	Scheidung / Trennung ● Lernblockaden ● Schulschwierigkeiten
●	auffälliges Sozialverhalten ● Mobbing ● Schlafstörungen
●	Angstzustände/aggressives Verhalten ● Schicksalsschläge
●	schwierige familiäre Umstände ● psychosomatische Beschwerden
●	Stresszustände ● psychische Krisen, Lebens- und Beziehungskrisen

Gerhard SCHREIBER Humanenergetik	
2232 Deutsch Wagram; Johann-Nestroy-Gasse 43
Tel.: 0699/17 31 12 56, E-Mail: humanenergetik@schreiber.de.com
https://die-wellness-gesundheitsoase.webnode.at/
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Hilfestellung bei körperlicher und seelischer Verspannung
und aller dadurch ausgelösten Beschwerden wie:
●	Schulter und Rückenverspannung ● Bandscheibenproblemen ● Erschöpfung 
●	Migräne, Tinnitus ● Depression ● Panikattacke ● Burnout u.v.m.

Marianne THUY	
Ernährungsberaterin
2232 Deutsch-Wagram, Keplergasse 3
Tel.: 0676/ 43 77 149; E-Mail: dr.thuy@essenkunterbuntgesund.at
http://www.essenkunterbuntgesund.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung!
Individuelle Ernährungsberatung für Erwachsene und KINDER!
●	u.a. Begleitung bei der Ernährungsumstellung ● Prävention
●	Gesunde und langfristige Gewichtsreduktion 
●	Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit ● Leberfasten …

Dipl. Hara-Shiatsu Praktikerin/TCM Ernährungstrainerin
Petra ZEIDLER	
TCM Ernährungsberaterin i.A.
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstraße 2/1
Tel.: 0664/242 80 40, E-Mail: shiatsu@petrazeidler.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Was ist Shiatsu?
Shiatsu ist eine anerkannte Methode der ganzheitlichen Körperarbeit und hat sei-
ne Ursprünge in der japanischen und chinesischen Gesundheitslehre. Das größte  
Potential liegt in der Vorsorge, in der Aktivierung der Selbstheilungskräfte des Orga-
nismus und in einer Steigerung des körperlichen Wohlbefindens.

Shiatsu unterstützt unter anderem
●	Bei Kopfschmerzen, Migräne und Verspannung
●	Bei Schlafproblemen, Energielosigkeit und Erschöpfung
●	Bei Beschwerden des Bewegungsapparates
●	Bei Magen- und Darmbeschwerden
●	Und begleitet Frauen bei Kinderwunsch,während und nach der
	 Schwangerschaft und in den Wechseljahren

tierÄRZTE
Tierambulanz Deutsch-Wagram	
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 45
Dipl.Tierarzt Josef ZOHER, Tel.: 02247/38 18, Fax: 511 15
E-Mail: office@tierambulanz-deutschwagram.at

Ordination:	Montag bis Freitag....................................................von	 10.00 bis 12.00 Uhr
	 Montag, Mittwoch, Freitag....................................von	 17.00 bis 20.00 Uhr
	 Samstag, Sonntag....................................................von	 10.00 bis 14.00 Uhr

Notruf: 0699/11 52 21 31

Dipl. Tzt. Andrea MARGULIES	
2232 Deutsch-Wagram, Ofnerstraße 29
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten, wegen Wartezeiten!
Telefon: 0664/583 46 24, E-Mail: andrea.margulies@gmx.net

Ordination:	Montag, Mittwoch.....................................................von	 09.00 bis 11.00 Uhr
	 ...........................................................................................und	 17.00 bis 19.00 Uhr
	 Donnerstag..................................................................von	 17.00 bis 19.00 Uhr
	 Freitag............................................................................von	 09.00 bis 11.00 Uhr
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Kostenlose Beratungen!
Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Die Stadtgemeinde freut sich sehr, Ihnen folgende Beratungen im Stadtamt anbieten zu können. 
Nutzen auch Sie dieses Angebot an kostenlosen Beratungen (Änderungen vorbehalten)!

Bausprechtage
Ing. Jan Salbrechter
Baumeister und Sachverständiger für das Bauwesen

Community Nurses
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 8
Tel.: 0660/4015180
E-Mail: cn@deutsch-wagram.gv.at

KOSTENLOSE ANWALTLICHE ERSTAUSKUNFT
Dr. Andreas Krist LL.M. e
Rechtsanwälte
1010 Wien, Liebiggasse 4
Tel.: 01/408 06 25
E-Mail: office@ra-krist.at
www.ra-krist.at

AMTSTAGE DES NOTARS
Dr. Erwin Rohringer
Öffentlicher Notar
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 15
Tel.: 02282/25 41-0
E-Mail: kanzlei@notar-rohringer.at

KOSTENLOSE ENERGIEBERATUNG
raymann-kraft der sonne
„photovoltaikanlagen“ GmbH
2232 Deutsch-Wagram, Franz Mair-Straße 47
E-Mail: office@raymann.at
Homepage: www.raymann.at
Tel.: + 43 (0)2247/217 60-11
Fax: + 43 (0)2247/512 43

Nur nach telefonischer Vereinbarung im Bauamt,
Tel. 02247/22 09-18, -19, -37 und -40 
oder per E-Mail bauamt@deutsch-wagram.gv.at

Im Juli und August finden keine Bausprechtage statt!

Kostenlose Gesundheits- und Pflegeberatung
nach Terminvereinbarung

Telefonische erreichbar
Mo, Di, Mi, Do 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Bockfließerstraße 61/3/1a

jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Bockfließerstraße 61/3/1a

jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Marchfeldkanal Betriebsgesellschaft, Franz Mair-Straße 47

Termine:	 Mittwoch,	 04.01.2023	 Mittwoch,	05.07.2023
	 Mittwoch,	 01.02.2023	 Mittwoch,	02.08.2023
	 Mittwoch,	 01.03.2023	 Mittwoch,	06.09.2023
	 Mittwoch,	05.04.2023	 Mittwoch,	 04.10.2023
	 Mittwoch,	03.05.2023	 Dienstag,	 31.10.2023	*
	 Mittwoch,	07.06.2023	 Mittwoch,	 06.12.2023	

Termine:	 Mittwoch,	 11.01.2023	 Im Juli und August findet
	 Mittwoch,	 15.02.2023	 keine Beratung statt

	 Mittwoch,	08.03.2023	 Mittwoch,	 13.09.2023
	 Mittwoch,	 12.04.2023	 Mittwoch,	 11.10.2023
	 Mittwoch,	 10.05.2023	 Mittwoch,	 08.11.2023	
	 Mittwoch,	 14.06.2023	 Mittwoch,	 13.12.2023	

Termine:	 Mittwoch,	 18.01.2023	 Mittwoch,	 21.06.2023
	 Mittwoch,	 01.02.2023	 Im Juli und August findet
	 Mittwoch,	 15.02.2023	 keine Beratung statt

	 Mittwoch,	 01.03.2023	 Mittwoch,	06.09.2023
	 Mittwoch,	 15.03.2023	 Mittwoch,	20.09.2023	
	 Mittwoch,	29.03.2023	 Mittwoch,	 04.10.2023	
	 Mittwoch,	 12.04.2023	 Mittwoch,	 18.10.2023
	 Mittwoch,	26.04.2023	 Herbstferien
	 Mittwoch,	 10.05.2023	 Mittwoch,	 15.11.2023
	 Mittwoch,	24.05.2023	 Mittwoch,	 29.11.2023
	 Mittwoch,	07.06.2023	 Mittwoch,	 13.12.2023

Bitte bei allen Terminen um telefonische Voranmeldung!

STADT leben
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*) Ausnahme-Termine
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Ihre Bestaaung 
in Deutsch-Wagram
Friedhofstraße 2
2232 Deutsch-Wagram
Tel. 02247 2274 

Im Anlassfall erreichbar
von 0.00-24.00 Uhr 
Tel. 0664 5202174

A
nz

ei
ge

STADT leben
deutsch-wagram

Tradition

Kultur
Natur

Kultur
Natur
TraditionBildungBildung



2232 Deutsch-Wagram, Hausfeldstrasse 15

Tel. + Grabsteinverkauf: 02247 / 2271
Unsere weiteren Standorte: Deutsch Wagram: Friedhofstr. 11, Tel.: 0 2247 / 2271,  

Wolkersdorf: Friedhofg. 6, Tel.: 0 2245 / 82144, Mistelbach: Bahnstr. 19, Tel.: 0 2572 / 4368

Alle Arbeiten mit Marmor, Granit  
oder Kunststein

Eigene Kunststeinerzeugung  
mit ÖNORM Zertifikation

Eigene Grabsteinerzeugung im  
Steinwerk, mehr als  
200 Grabsteine lagernd

Montieren von Grabanlagen oder  
Gruftanlagen auf allen Friedhöfen

www.grabstein-manhart.at | office@grabstein-manhart.at

2232 Deutsch-Wagram, Hausfeldstrasse 15

Tel. + Grabsteinverkauf: 02247 / 2271
Unsere weiteren Standorte: Deutsch Wagram: Friedhofstr. 11, Tel.: 0 2247 / 2271,  

Wolkersdorf: Friedhofg. 6, Tel.: 0 2245 / 82144, Mistelbach: Bahnstr. 19, Tel.: 0 2572 / 4368

Alle Arbeiten mit Marmor, Granit  
oder Kunststein

Eigene Kunststeinerzeugung  
mit ÖNORM Zertifikation

Eigene Grabsteinerzeugung im  
Steinwerk, mehr als  
200 Grabsteine lagernd

Montieren von Grabanlagen oder  
Gruftanlagen auf allen Friedhöfen

Alle Arbeiten mit Marmor, Granit 

Montieren von Grabanlagen oder 
Gruftanlagen auf allen Friedhöfen

www.grabstein-manhart.at | office@grabstein-manhart.at

2232 Deutsch-Wagram, Hausfeldstrasse 15

Tel. + Grabsteinverkauf: 02247 / 2271
Unsere weiteren Standorte: Deutsch Wagram: Friedhofstr. 11, Tel.: 0 2247 / 2271,  

Wolkersdorf: Friedhofg. 6, Tel.: 0 2245 / 82144, Mistelbach: Bahnstr. 19, Tel.: 0 2572 / 4368

Alle Arbeiten mit Marmor, Granit  
oder Kunststein

Eigene Kunststeinerzeugung  
mit ÖNORM Zertifikation

Eigene Grabsteinerzeugung im  
Steinwerk, mehr als  
200 Grabsteine lagernd

Montieren von Grabanlagen oder  
Gruftanlagen auf allen Friedhöfen

www.grabstein-manhart.at | office@grabstein-manhart.at

Ehrungen Geburten

In Memoriam

Ehrungen von Goldenen Hochzeiten durch die Bürgermeisterin sind
nur dann möglich, wenn im Meldeamt die Heiratsurkunde vorgelegt
wird und somit das Datum der Verehelichung bekannt ist.
Die Veröffentlichung von Ehrungen erfolgt nur nach
ausdrücklicher Zustimmung der Jubilare.

95. Geburtstag 

90. Geburtstag 

80. Geburtstag 

Edenhofer Erika, Prof. OStr.  ..................................................  26.12.2022

Weiser Edith ..............................................................................................  12.01.2023			
Goldmann Anna ................................................................................  10.02.2023

Gartler Horst .........................................................................................  06.12.2022

Helmer Jakob ........................................................................................... 27.01.2023

Jarmer Michaela ..................................................................................  22.12.2022
Umshaus Eva ...........................................................................................  05.01.2023
Lokay Helmut .............................................................................................  11.02.2023 
Hofer Hanns .............................................................................................  21.02.2023

Saiti Gjilten und Burim	 Anika	 16.07.2022
Klinger Michael und Verena	 Milena	 24.07.2022
Bogdan Jakob und Michelle	 Lia	 01.08.2022
Habitzl Lea	 Lennox Felicio	 01.12.2022
Pilgram Jennifer und Stefan	 Pia	 21.12.2022
Cygnarowski Katarzyna u. Philipp	Adam Michael	 03.01.2023
Markl Petra und Andreas	 Simon	 23.01.2023

Milde Ernestine	 *	 1931	 †	 19.11.2022
Hegedüs Johann	 *	 1951	 †	 30.11.2022
Tilšer Johann	 *	 1940	 †	 02.12.2022
Janisch Anton	 *	 1930	 †	 02.12.2022
Equiluz Günter	 *	 1926	 †	 11.12.2022
Malina Alice	 *	 1932	 †	 12.12.2022
Uhl Alfred	 *	 1926	 †	 18.12.2022
Sator Walter	 *	 1951	 †	 20.12.2022
Dörsek Martha	 *	 1939	 †	 29.12.2022
Hajek Franz	 *	 1941	 †	 07.01.202
Bily Alexandra	 *	 1930	 †	 16.01.2023
Machalek Magdalena	 *	 1922	 †	 20.01.2023
Lauermann Maria	 *	 1939	 †	 27.01.2023
Maier Alfred	 *	 1934	 †	 29.01.2023
Peter Friedrich	 *	 1942	 †	02.02.2023
Novak Franz	 *	 1963	 †	04.02.2023
Felja Erich	 *	 1944	 †	08.02.2023
Malek Talaat	 *	 1945	 †	 12.02.2023
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Eheschließungen/
Verpartnerungen
Eintragung auf persönlichen Wunsch.

Tatzber Oliver und Mahler Ramona	 18.11.2022

Šušnjara Gabriel und Tatijana, geb. Kaldrmdžic	 09.12.2022

Vondrlik Alexander und 
	 Marvan Natascha-Maria	 11.01.2023
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GenussMeile

Auskünfte: Sekretariat des Stadtamtes, 02247/22 09-11

SPARGELFEST’23
20./21.05.

Deutsch-Wagram · Bockfließerstraße
Live-Auftritte von:

Kommen  auch  Sie  zur  „Kulinarischen Genussmeile“

Austrofolk
www.austrofolk.wordpress.com 

Volkstanzgruppe Marchfeld
und die D’Kornlandler
www.volkstanz-marchfeld.at

Maibritt & Band 

Von Gründorf
von-gruendorf.com

Barbara Helfgott
www.barbarahelfgott.com

Maibritt & Band 

WEHRFEST
FEUERFREIWILL IGE

F E U E R W E H R
DEUTSCH-WAGRAM 2023

Einlass 17:00 Beginn 18:00

16.06.

Die jungen Zillertaler 
Austrotop

Die Edelsteiner
Beginn 17:00

Ende 03:00

17.06.

BLO Deutsch-Wagram
Beginn 09:30

Feldmesse & Festakt
danach Frühschoppen

18.06.

140 Jahre
Feuerwehr 

Deutsch-Wagram

NUR SITZPLÄTZE

PARK & RIDE
DEUTSCH-WAGRAM

Der Reinerlös dient 
dem Ankauf von neuem

Feuerwehrgerät

NUR SITZPLÄTZE

PARK & RIDE
DEUTSCH-WAGRAM

Der Reinerlös dient 
dem Ankauf von neuem

Feuerwehrgerät


